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Perſonenkultus in der Armer

Einen überaus nüchternen Eindruck machen die Ver
öffentlichungen der Perſonalveränderungen im
Heere Seite für Seite des Militärwochenblattes nichts
anderes als Titel und Namen von Offizieren und Truppen
teilen Der Laie gibt die Lektüre ſchon nach den erſten
Zeilen auf Deſto feſſelnder iſt ſie oft für den Kenner
Welche eigenartigen Schlüſſe laſſen ſich nicht aus manchen
Veränderungen ziehen Hierzu bot namentlich das umfang
reiche Militärwochenblatt Anlaß das im letz
ten Drittel des verfloſſenen Monats erſchie
nen iſt Wie harmlos und alltäglich klingt hier die An
gabe daß der Oberſtleutnant Schach v Wittenau vom erſten
Garde Regiment z F mit der Führung des Alexander Re
giments in Berlin beauftragt der Kommandeur dieſes Regi
ments Oberſt v Kleiſt aber zum Kommandeur des erſten
Garde Regiments in Potsdam ernannt worden iſt oder
wenn in die Kommandeurſtellen bevorzugter Leibregimenter
ein Stabsoffizier aus der Garde einrückt Und doch tritt
in all dieſen Veränderungen eine ſchon ſeit dem Beſtehen
des preußiſchen GardeKorps zu beobachtende Gepflogenheit
wieder einmal zutage die wir als Perſonenkultus
bezeichnen möchten

Jm Garde Korps gibt es ſtets Offiziere denen es ge
wiſſermaßen ſchon an der Wiege geſungen worden iſt nicht
nur daß ſie den militäriſchen Beruf ergreifen ſondern auch
daß ihnen immer die beſten Stellen im Heere zufallen wür
den Für die anderen Offiziere gilt es als ſelbſtverſtänd
lich daß die ſo von der Vorſehung Bevorzugten im erſten
Garde Regiment Bataillons Kommandeure Kommandeure
dieſes Regiments Kommandeure der erſten Garde Jnfan
terie Brigade und der erſten Garde Diviſion und ſchließlich
auch Kommandierende Generäle des Garde Korps werden
Einen ſolchen militäriſchen Weg hätte entſchieden auch der
Oberſt v Röder zurückgelegt wenn er nicht für den
königlichen Dienſt leider viel zu früh am 18 Auguſt 1870
vor Saint la Montagne an der Spitze des erſten Garde
Regiments den Heldentod geſtorben wäre Weil zu dem
Zeitpunkte als er zum Regimentskommandeur an der Reihe
war das erſte Garde Regiment noch nicht frei war wohl
aber das Franz Regiment erhielt er dieſes interimiſtiſch
um nach wenigen Monaten das erſte Garde Regiment zu
übernehmen Damit ſich bei ihm ſeine zweifellos zum nicht
geringen Teil uf großem perſönlichen Wohlwollen der ent
ſcheidenden Stelle beruhende Beſtimmung erfüllen konnte
wurde dem Franz Regiment ein wiederholter Wechſel im
Kommando innerhalb der kürzeſten Friſt zugemutet

Da der bisherige Kommandeur des Alexander Regi
ments Oberſt v Kleiſt ſo ſchreibt die Frkf Ztg für
das Kommando des erſten Garde Regiments z F prädeſti
niert war hat er auch das Alexander Regiment nur interi
miſtiſch befehligen dürfen Und ſo interimiſtiſch iſt die Füh
rung dieſes Regiments geweſen daß er deſſen Offizierkorps
wohl kaum genauer hat kennen lernen können Jn wenigen
Monaten laſſen ſich wohl ſechzig Namen einprägen
aber nicht der Charakter noch die militäriſche
Eigenart ihrer Träger feſtſtellen Es iſt ſehr un
wahrſcheinlich daß bei der Verſetzung des Herrn
v Kleiſt von Berlin nach Potsdam ernſte dienſtliche Gründe
mitgeſprochen geſchweige denn den Ausſchlag gegeben
haben Gewiß nicht jeder Stabsoffizier eignet ſich zur
Führung eines jeden Regiments und es beſtraft ſich immer
wenn der Kommandeur namentlich dem von ihm zu leitenden
OffizierKorps nicht angepaßt iſt Jn dieſem Punkte kann
das Militär Kabinett nicht peinlich genug verfahren Aber
man ſollte doch meinen das erſte Garde Regiment in Pots
dam und das Alexander Regiment in Berlin wären nach
allen Richtungen hin ſo gleichartig daß ein Stabsoffizier
der für fähig erachtet worden iſt das Alexander Regiment
zu befehligen gut und gern auch das erſte Garde Regiment
hätte erhalten können Es iſt vom dienſtlichen Standpunkt
aus der doch für die Anordnung der Perſonalveränderungen
waßgebend ſein müßte nicht einzuſehen warum nicht der
Oberſtleutnant Schach v Wettenau vom erſten Garde
Regiment dieſes Regiment bekam ſondern ſtatt ſeiner der
Oberſt v Kleiſt der an ihn das von ihm nur erſt kurze Zeit
geführte Alexcender Regiment abzugeben hatte

Halle a Dienstag den 12 April T

Mit allem Nachdruck ſollte dem Perſonenkultus
wie er hier allem Anſchein nach zutage getreten iſt entgegen
gewirkt werden Er belaſtet ganz unnötig den Steuerzahler
Die wahrhaftig nicht unbeträchtlichen Umzugskoſten für zwei
Stabsoffiziere wären erſpart worden wenn Oberſt von
Kleiſt in Berlin und der Oberſtleutnant Schach v Wit
ten au in Potsdam hätten bleiben dürfen Zum anderen
iſt es eine militäriſche Erfahrung daß häufiger Wechſel im
Kommando der Regimenter mit das Schlimmſte iſt was
dieſen überhaupt angetan werden kann Regimenter die
alle Augenblicke einen anderen Kommandeur an ihrer Spitze
ſehen gehen aus Mangel an Stetigkeit in ihrem Dienſt
betrieb ſehr bald in ihren Leiſtungen zurück

S

Sreußiſcher Landkag
Abgeordnetenhaus
44 Sitzung vom 11 April

Am Miniſtertiſch v Breitenbach Frhr v Rheinbaben Fleck
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Die zweite Leſung

des Eiſenbahnekats
beginnt mit einer allgemeinen Ausſprache über die finanz
techniſche Seite des Eiſenbahnetats Berichterſtatter
iſt der Abg Schmieding ntl Er beſpricht das Mülheimer
Eiſenbahnunglück und hebt hervor daß in der Kommiſſion ſtatiſtiſch
nachgewieſen ſei daß die Zahl der Eiſenbahnunglücke von Jahr zu
Jahr zurückgegangen ſei Die Kommiſſion beantrage daß zur
Verſtärkung des Ausgleichsfonds derjenige Betrag des Reinüber
ſchuſſes zu verausgaben iſt welcher 2,10 Prozent des ſtatiſtiſchen
Anlagekapitals der Staatseiſenbahnen überſteigt Dieſer Betrag
iſt an den Ausgleichsfonds abzuführen auch wenn dieſer Fonds
bereits die Höhe von 200 Millionen Mark erreicht hat Von den
einmaligen und außerordentlichen Ausgaben ſind die Kaſten für
Anlage zweiter und weiterer Gleiſe für Vermehrung des Fuhr

parks für den Ausbau von Rebenbahnen zu Hauptbahnen auf
die Eiſenbahnanleihegeſetze zu übernehmen wenn und ſoweit die
einmaligen außerordentlichen Ausgaben nicht unker 1,15 Prozent
des ſtatiſtiſchen Anlagekapitals herabſinken

Stksenbahnminister v Breitenbach
dankt der Kommiſſion und dem Berichterſtatter für die ausgezeich
nete Durcharbeitung des Eiſenbahnetats Die Neuordnung bezüg
lich des Ausgleichsfonds kann keine Stelle mehr begrüßen als die
Eiſenbahnverwaltung ſelbſt Das Etatsjahr 1909 wird eine Ein
nahme von etwa 2 Mlliarden 14 Millionen bringen Es iſt zum
erſten Mal daß wir in den Einnahmen zwei Milliarden über
ſchreiten Wir haben gegen das Vorjahr eine Mehreinnahme von
105 Millionen Mark und gegen den Etatsanſatz eine Mehreinnahme
von 64 Millionen Mark Beifall Der Betriebskoeffizient iſt
von 74,62 auf 70,22 Prozent geſunken Der Reinüberſchuß wird
vorausſichtlich 149 Millionen betragen Auf die Einnahmen kann
die Verwaltung nur geringen Einfluß ausüben dagegen iſt ſie in
ganz hervorragendem Maße in der Lage geweſen auf die Ausgaben

einzuwirken Zum erſten Mal weiſen die Ausgaben einen Rück
gang bei ſo ſtark ſteigender Einnahme auf Das weſentlichſte
Moment für den Rückgang der Ausgaben liegt zweifelsohne in
der Fortbildung und Vervollkommnung unſeres ganzen Betriebs
apparats Der Maſchinen und Wagenpark ſind jetzt ausreichend
Das Perſonal kann auch zweckmäßiger verwandt werden Wir
hatten ein erhebliches Plus an Perſonal Das iſt jetzt beſeitigt
Neues Perſonal iſt nicht eingeſtellt worden und Poſten die frei
wurden ſind nicht wieder beſetzt worden Beifall

Abg Graf v d Gröben konſ
Dem Miniſter danken wir daß er für die Ausbauung des

Fuhrparks und des Eiſenbahnnetzes ſo energiſch gewirkt hat Daß
die wirtſchaftliche Kriſis mit ihren nachteiligen Folgen für die Ein
nahmen der Eiſenbahnverwaltung ſo ſchnell vorübergegangen iſt
verdanken wir unſerer Wirtſchaftspolitik die den Jnlandsmarkt
ſtärkt Die Fahrkartenſteuer iſt verfehlt Es ſollte nicht wieder
vorkommen daß das Reich in ſolcher Weiſe einzelſtaatliche Ein
richtungen beſteuert Beifall rechts

Abg v Dewitz Oldenburg frk
Dem Danke an den Miniſter ſchließen wir uns an Ange

ſichts der großen Mehrausgaben durch die Beamtenbeſoldungen
und andere Aufwendungen iſt es aber unwahrſcheinlich daß der
Finanzminiſter ohne neue Steuern auskommt Der Ueberſchuß
der Eiſenbahnen kann zur Deckung der Mehrausgaben nicht aus
reichen Die Eiſenbahnen ſollen ja auch weniger eine Einnahme
quelle ſein als eine Verkehrseinrichtung Beifall

Abg Schmedding Ztr
Die Reſolution der Kommiſſion will den Staatshaushalt

gegen die Störungen aus den Schwankungen der Eiſenbahnein
nahmen ſchützen und ebenſo die Eiſenbahnverwaltung ſelbſt gegen
allzu große Anſprüche der anderen Reſſorts Wir müſſen mit An
leihen um ſo vorſichtiger vorgehen als die Schuldentilgung hei uns
nur in geringem Umfange erfolgt Der geſetzlich feſtgelegte Satz
von 56 Prozent genügt nicht Die Reſolution wird ſowohl den
allgemeinen Staatsintereſſen wie den Bedürfniſſen der Eiſen
bahn voll gerecht

Abg Dr fFriedberg nl
Das Eingehen des Finanzminiſters auf die Anregungen der

Kommiſſion iſt ſehr ſpät erfolgt Prinzipiell iſt richfig werbende
hmen DazuAnlagen auf Anleihe zu überne gehören auch Er

weiterungen der beſtehenden Anlagen Uebernimmt man ſolche
Erweiterungen auf das Extraordinarium ſo iſt das eine Ab
ſchreibung Man begründet dieſe Praxis mit der Möglichkeit
durchgreifender Aenderungen in der Technik die eines Tages den
Wert unſerer Bahnen erheblich verringern könnten So etwas
kommt doch aber nicht über Nacht Die Elektriſierung der Bahnen
läßt ſich auch nicht von heute auf morgen vollziehen Reine Eiſen
bahnanleihen deren Zinſen die Eiſenbahnen ſelbſt aufzubringen
haben erhöhen die Solidität der Eiſenbahnen Die Defizitanleihen
die bei uns ſtatt deſſen üblich ſind ſind durchaus unzweckmäßig
Der Finanzminiſter klagt über den niedrigen Kurs der Staats
papiere Der Staat ſorgt eben nicht für einen dauernden Abſatz
markt für ſeine Papiere Die vielen Hypothekenpfandbriefe haben
immer willige Abnehmer zu gutem Kurſe weil die Emittenten
ſich die Hilfe der Bankiers ſichern Der Staat gönnt den Bankiers
nur ſo geringe Proviſionen daß ſie nur um das point d honneur
willen die Staatsanleihen übernehmen Man ſprach hier von
neuen Steuern Wir wenden uns entſchieden dagegen daß der
Finanzminiſter berechtigt ſein ſoll auf Grund der Erhöhung des
Extraordinariums zu neuen Steuern zu greifen Dem müſſen
wir ſchon jetzt einen Riegel vorſchieben Warum wird das Extra
ordinarium nicht verringert Der Reſolution der Kommiſſion
ſtimmen wir zu

finanzminister Frhr v Rheinbaben
So wenig wir früher die Etats gefärbt haben werden wir

das künftig tun Wir ſtellen den Etat nach beſtem Wiſſen und
Gewiſſen auf Wir begrüßen die Einigung zwiſchen Regierung
und Kommiſſion in der in der Reſolution behandelten Frage
Es handelt ſich darum wie der Ausgleichfonds bemeſſen werden
und wie hoch das Extraordinarium ſein ſoll Die Wirkungen des
Einverſtändniſſes zwiſchen Regierung und Kommiſſion werden
hoffentlich nicht allzu lange auf ſich warten laſſen Die Grenze für
den Ausgleichfonds iſt auf 219 Millionen angenommen worden
weil wir bereits vor einem Jahrzehnt Ueberſchüſſe in ſolcher Höhe
hatten Etwas größer als in dieſer Frage waren die Differenzen
hinſichtlich der Bemeſſung des Extraordinariums Es iſt der
Verſucher an mich herangetreten das Extraordinarium niedriger
zu bemeſſen und die fehlenden Summen durch Anleihen aufzu
bringen Das wäre gerade für die Finanzverwaltung ſehr bequem
Trotzdem habe ich es für meine Pflicht gehalten dieſen Weg nicht
zu beſchreiten weil daraus für die Zukunft große Gefahren ent
ſtehen könnten Wir könnten bei unſerer jetzigen Tilgungsquote
die Anleihe erſt in 60 Jahren tälgen Der Hinweis auf das Reich
trifft nicht zu dieſes tilgt ſeine Anleihen ſchen in 22 Jahren
Daraus erhellt zugleich die Hinfälligkeit der Befürchtung daß
Preußen zu ſchnell tilge Anſere Schulden wachſen ſtändig in den
letzten vier Jahren haben wir ein Schuldenmehr von zwei Milliar

Anleihen z T für Nebenbahnen aufnehmen müſſen Deshalb
dürfen wir nicht auch noch für andere Zwecke Anleihen aufnehmen
Schon jetzt kommen wir zu oft auf den Anleihemarkt Das deutſche
Volk hat in letzter Zeit 18 Prozent bei unſeren Anleihen verloren

ein Mißſtand allerſchlimmſter Art Für die Eiſenbahn iſt es
auch beſſer wenn das Extraordinarium hoch bemeſſen iſt als wenn
ſie alle Jahr eine Anleihe beanſpruchen muß Ob wir die Be
träge für den Ausgleichfonds und das Extraordinarium richtig
abgegrenzt haben muß die Erfahrung lehren Beifall

Abg Gyßling Vp
regt eine Herabſetzung der Gütertarife an Was die Kommiſſions
reſolution vorſchlägt iſt nur halbe Arbeit Ehe wir zur Auf
füllung des Ausgleichfonds kommen wird noch viel Zeit vergehen
Preußens Schulden kann der Miniſter nicht mit denen des Reiches
vergleichen Preußen hat für ſeine Paſſiven auch Aktiven aufzu
zeigen

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben
Das Reich tilgt auch die Schulden für werbende Anlagen

wie Telephon und Bahnen in 22 Jahren Wir würden wenn
wir alljährlich z B nur das halbe Extraordinarium mit 60
Millionen auf Anleihe nähmen uns damit einen ſtändig wachfen
den Zinſendienſt aufhalſen und dieſer Zinſendienſt würde nach 22
Jahren nicht weniger als 60 Millionen alſo die Summe betragen
um die wir das Extraordinarium jetzt entlaſten würden Und
ſo würde ſich der Zinſendienſt immer weiter vergrößern Eiſen
bahnanleihen würden eine ſtarke Einſchränkung der Mittel zur
Folge haben die für heute ihr zur Verfügung ſtellen können
Das hieße die Zuknuft ſtark erſchweren zugunſten einer nicht fehr
erheblichen Erleichterung der Gegenwart

Abg Borgmann Soz
Wir halten an der Notwendigkeit die wirtſchaftlichen Staats

unternehmungen ganz von der Finanzverwaltung zu trennen feſt
Preußens Eiſenbahnpolitik zielt auf eine Erdroſſelung der Bundes
ſtaaten Deshalb brauchen wir ein Reichseiſenbahnſyſtem das
nicht der Kontrolle der preußiſchen Junker ſondern der Kontrolle
des Reiches unterſteht Aha rechts Will Graf v d Groeben
der von der Wahrung der Hoheitsrechte der Einzelſtaaten redet
dieſe nach dem Rezept v Oldenburgs mit den preußiſchen Bajo
netten gegen den Süden ſchützen Die Eiſenbahnverwaltung ſcheint
alles zu tun um den Reiſenden die Benutzung der dritten und
vierten Wagenklaſſe zu verekeln Die ſtarke Frequenz in der
dritten und vierten Wagenklaſſe muß ein Anreiz ſein die Ein
richtung der dritten und vierten Klaſſe noch zu verbeſſern Das
jetzige Vorgehen der Verwaltung iſt nicht kaufmänniſch und nicht
ſozial gerecht Jſt es zutreffend daß beim beabſichtigten Treptower
Wahlrechtsſpaziergang die Züge in Treptow nicht halten durften
Jſt der Miniſter zu einer ſolchen Verfügung gezwungen worden
Die Bahnarbeiter werden überlaſtet für die Beſſerung ihrer
Lage geſchieht nicht genug Die großen Erſparniſſe ſind nur auf
Koſten der Bahnarbeiter erzielt worden

Miniſter v Breitenbach
beſtreitet daß die Minderausgaben durch eine Ausbeutung der
Eiſenbahnarbeiter erzielt ſind Preußen habe auch keine Neigung
die ſüddeutſchen Staaten zu verpreußen oder zu erdroſſeln Es
geht über ſein jetziges Eiſenbahneinflußgebiet nicht hinaus
Beifall

den kontrahiert und wir werden obenein noch ſehr bald neue
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Die der Seite des Etats ſchließtDie Nefeinter ver Kenner au Wein des Ausgleichfonds

wird angenommen
Es folgt die allgemeine Beſprechung über die wirtſchaft

liche Seite des Etats
Abg v Hennigs Techlin konſ

Die erfreuliche Beſſerung der Etatsbilanz iſt um ſo dankens
werter als ſie großen dauernden Mehrausgaben wie der Auf
beſſerung der Beamtenbeſoldungen parallel läuft Eine Ermäßi
gung der Tarife würde die Einnahmen ſchwer ſchädigen Die Ab
ſicht die wir mit der Reſolution verfolgen kann doch nur erreicht
werden wenn die Einnahmen nicht geſchmälert werden Herrn
Borgmanns Aeußerung von einer Erdroſſelung der anderen
Bundesſtaaten durch Preußen iſt nicht ernſt zu nehmen Sie ſteht
zu ſehr auf dem SimpliziſſimusStandpunkt Sehr richtig rechts
Wir wollen nicht durch Provokation der anderen Bundesſtaaten
Preußen ſchädigen Bismarck ein preußiſcher Miniſter hat Reichs da
eiſenbahnen vorgeſchlagen am Widerſtande der anderen Bundes
ſtagten ſind ſie geſcheitert

Der Redner billigt die gegen den Mißbrauch der Speiſewagen
n Maßnahmen Vielleicht ſollte man für diegetroffene

der Speiſewagen einen Zuſchlag erheben Vorſicht bei der Elek
triſierung der Staatsbahnen iſt ſehr vonnöten Man ſollte ſie
nur dann wenn die Rentabilität iſt Wirmüſſen neue direkte Steuern unter allen Umſtän vermeiden
Das können wir aber nur wenn die Eiſenbahnen dem Staat ge
nügende Mittel liefern Beifall rechts

Miniſter v Breitenbach
J rn der jetzigen Zeit iſt an eine Ermäßigung der Tarife nicht

zu denken
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Wiederholte Abſtimmung

über die Wahlrechtsvorlage und Fortſetzung des Eiſenbahnetats
Schluß 4 Uhr

Deutſches Reich
Der Verliner Polizeipräſident

im Friedrichshain
Meldung unſeres Berl Korreſpondenten

BVerlin 11 April
Ein Zufall brachte auch den Polizeipräſidenten von

Jago w mit den Verſammlungsteilnehmern im Friedrichs
hain zuſammen Jn der Elbingerſtraße fiel es auf daß die
Häuſer Flaggenſchmuck angelegt hatten Das galt aber
nicht der Wahlrechtsverſammlung ſondern der Grundſtein
legung für die Adventskirche auf dem Grundſtück Elbinger
ſtraße 21 An dieſer Feier nahm auch der Polizeipräſident
teil Er hatte bei ſeiner Ankunft ſein Automobil nach dem
Landsbergerplatz geſchickt Als die Grundſteinlegung zu
Ende war ging er zu Fuß durch den Park Viele
Verſammlungsteilnehmer erkannten ihn Einzelne
trieb die Neugier zu dem Verſuche vom Abmarſch zurück
zubleiben Das ließen aber die Ordner in keinem Falle zu
So kam der Polizeipräſident ganz unbehelligt nach dem
Landsbergerplatz wo er zur Rückfahrt ſein Auto beſtieg
Die Gaſt und Schankwirtſchaften in der Umgebung der Ver
ſammlungplätze waren nach Schluß der Verſammlung ſtark
beſucht

Die Wertzuwachsſtener
Berlin 114 April Der Bundesrat hat den

Entwurf eines Wertzuwachsſteuergeſetzes für das Reich
angenommen

Der Entwurf geht dem er heute zu Die Re
gierung hat den Wunſch daß der Entwurf der gewiſſer
maßen einen Teil der Finanzreform darſtellt vom Reichs
tage noch vor der Vertagung verabſchiedet wird

Der Entwurf ſieht nur eine Beſteuerung des Wertzu
wachſes von Jmmobilien vor während von der Be
ſteuerung des Wertzuwachſes bei Wertpapieren abgeſehen
iſt Jm großen und ganzen ſind die im Juni und Juli 1909
im Reichstage geäußerten Wünſche und Anregungen berück
ſichtigt worden Die neue Steuer wird nach der Schätzung
des Entwurfes für das Reich einen Reinertrag von 30 Mi l
hionen Mark abwerfen Der Umſtand daß von einer
Beſteuerung der Mobilien abgeſehen wird läßt die Hoffnung
zu daß die Beratung des Entwurfes nicht allzu viele Zeit
erfordern wird denn über die Frage der Jmmobiliax
beſteuerung waren ſich im Vorjahre alle Parteien einig
Die Wertzuwachsſteuer ſoll beim Verkauf der Grund

ſtücke von den Kommunen erhoben werden die ſechs
Prozent der Steuer an das Reich abführen Für

gewiſſe Fälle iſt Steuerfreiheit vorgeſehen ſo z B wenn
Jmmobiliarbeſitz auf Deszendenten übergeht behufs Fort
führung des Gewerbes Die Steuerſätze ſind nach der Beſitz
zeit abgeſtuft

Was die Grundzüge des Regierungsentwurfes anbelangt
ſo werden die gleichen Ziele verfolgt wie bei den jetzt in
Geltung befindlichen kommunalen Zuwachsſteuergeſetzen Ver
ſterert ſoll der unverdiente Gewinn werden der Ge
winn alſo der nicht aus der Arbeit eines einzelnen ſondern
aus Einrichtungen der Kommunen und des Staates erzielt
wird Aus dieſem Grunde ſollen auch beide Faktoren am Ge
winn teilnehmen Ein gewiſſer Prozentſatz der Wertſteigerung
ſoll indes von der Beſteuerung freibleiben Die Jntereſſen der
Gemeinden werden in dem Entwurfe voll gewahrt

Während im allgemeinen das Recht der Stenererhebung den
Kommunen vorbehalten bleibt ſind für das platte Land
Sonderbeſtimmungen vorgeſehen und hier als Er
hebungsſtellen die Kreiſe gedacht die ſchon heute nach dem
Kommunalabgabengeſetz bherechtigt ſind die Wertzuwachsſteuer
als Kreiskommunalabgabe einzuführen

Die Gründe die dahin geführt haben eine Wertzu
wachsſteuer auf Mobilien nicht einzuführen ſind

die folgenden Eine ſolche Steuer würde für den Verkehr eine
unerträgliche Laſt ſein den Verkehr lahmlegen und die Volks
wirtſchaft ſtark fchädigen Das ausländiſche Kapital
würde ferngehalten das deutſche Kapital ins Ausland getrieben
werden Die ausländiſchen Börſen würden dieſe Konjunktur

t benutzen und der deutſche Börfenſtempel würde einen
ückgang aufzuweiſen haben Auch die deutſchen Renten

würden unter dieſen Umſtänden vom deutſchen Publikum ver
nachläſſigt dagegen das Intereſſe an ausländiſchen Werten ge
ſteigert werden

di

Um einen Pfennig
Die peinliche hen der preußiſchen Be

hörden kann es nicht dulden dem Staat auch nur ein
Pfennig entgeht mag auch die Eintreibung ein Vielfaches
davon koſten Die Frkf Ztg berichtet von der Quittung
einer Eiſenbahnkaſſe in der beſcheinigt wird daß von einer
irma ein Pfennig zu viel gezahlter Entſchä
igung an die Eiſenbahnkaſſe gezahlt worden ſind Dieagerie größere Summe die der Bote für die Einziehung

Pfennigs von der Staatskaſſe zu beanſpruchen hat
iſt gewiß nicht zu hoch gegenüber der Gewiſſensberuhigung
welche die hier geübte Pfennig Sparſamkeit hervorrufen
muß und nur böſe Nörgler können meinen daß die Tau
ſende die ſolche Sorgfalt dem Staat koſten für andere
Dinge beſſer verwandt würden Oder ſollte doch vielleicht
auch die preußiſche Regierung ſich zu der Einſicht bekennen

ß man bei aller Sorgſamkeit durch generelle Anweiſung
die Niederſchlagung kleinſter Summen anordnen könne ohne
daß der Beſtand des Staates in Frage ſteht

Der Kaiſer und die amerikaniſchen Kadetten
Der Kaiſer hat jüngſt den Kadetten in Weſt Point

Amerikas erſter Militärakademie am Hudſon ein bemer
kenswertes Kompliment erwieſen Admiral von Köſter
brachte im vergangenen Jahre von der Hudſon Zentenar
eier eine große Photographie mit die das Weſt Point Ka
ettenkorvs in Galauniform auf dem Maxſſche darſtellte

Der Kaiſer dem der Admiral das Bild gelegentlich zeigte
ſchrieb darauf in ſeiner energiſchen Handſchrift quer über
die Photographie This is a magnificent troop of
the most promising young men lIt is a glorious sight for
every soldier s heart Wilhehm I Das iſt eine prächtige
Truppe wirklich vielverſprechender junger Leute Es iſt ein
rühmliches Bild für jedes Soldatenherz Auf den Wunſch
des Kaiſers iſt das Bild mit dieſer Widmung nun nach
Weſt Point zurückgeſandt worden wo es in der Aula des
Kadettenkorps als Geſchenk des Kaiſers einen Platz
finden wird

Fürſt Bülow als Bewunderer des Papſtes
Die ſoeben in Rom angelangte Nummer des Turiner

klerikalen Blattes Momento enthält ein merkwürdiges
Urteil das Fürſt Bülow zu einer hohen Perſönlichkeit über
Papſt Pius X gefällt haben ſoll Man hatte mir geſagt
habe Bülow geäußert ich würde in Pius einen einfachen
ſchlichten Mann einen richtigen Landpfarrer kennen lernen
ſtatt deſſen kann ich verſichern ſo habe Fürſt Bülow mit
Emphaſe hinzugefügt daß ich bei Pius allerdings Güte
und Einfachheit fand aber gepaart mit ſo erhabener
Jntelligenz daß mich Staunen erfaßte Papſt
Pius beherrſcht ſelbſt die ſchwierigſten internationalen Pro
bleme abſolut ich bewundere die Jntelligenz des Papſtes
der ganz auf der Höhe ſeiner Miſſion ſteht Der vati
kaniſche Korreſpondent des Momento der Bülows angeb
liche Aeußerungen verbreitet iſt ein Prieſter aus der Um
gebung Merry del Vals

Varlamenklariſches
v Tg Berlin 11 April Priv Tel Die Frak

tion der Fortſchrittlichen Volkspartei im Reichstag wird
wegen des Soldatenmißhandlungsprozeſſes der am Sonn
abend vor dem Kriegsgericht der 8 Diviſion in Halle ſein
vorläufiges Ende fand interpellieren Man darf erwarten

daß der preußiſche Kriegsminiſter auch auf die hinter ver
ſchloſſenen Türen verhandelten Details des Pro
zeſſes über welche jetzt ſchon allerlei durchgeſickert iſt und
auf die in der Jnterpellation beſonders hingewieſen wer
den ſoll in der Beantwortung der Anfrage im Parlament
näher eingeht

Parteinachrichten
Als Reichstagskandidat für Ueckermünde Uſedom Wollin iſt

für den bei der Ballonkataſtrophe des Pommern verungkückten
Abg Dr Delbrück von der Fortſchrittlichen Volkspartei der Juſtiz
rat Herrendörfer Swinemünde aufgeſtellt worden

Kleine politiſche Nachrichten
Der Bundesrat

Der Bundesrat verſammelte ſich geſtern zu einer Plenar
ſitzung vorher hielten die vereinigten Ausſchüſſe für Zoll und
Steuerweſen für Handel und Verkehr für Juſtizweſen und für
Rechnungswefen die vereinigten Ausſchüſſe für Zoll und Steuer
weſen und für ElſaßLothringen ſowie die vereinigten Ausſchüſſe
für Handel und Verkehr und für Zoll und Steuerweſen Sitzungen
Die Wahl in Poſen

Der Termin für die Reichstageſtichwahl im Wahlkreiſe
Poſen iſt auf den 21 April feſtgeſetzt worden
Hermann Kennemonn f

Geſtern früh ſtarb in Klenko bei Neuſtadt a W der Mi t
begründer des Deutſchen Oſtmarkenvereins
Landesökonomierat Hermann Ken nemann im Alter von über
95 Jahren an Jnfluenza Kennemann war der begütertſte Groß
grundbeſitzer der Provinz Poſen Zuſammen mit Adolf von
Hanſemann dem ſeither verſtorbenen Direktor der Diskonto
Geſellſchaft und v Tiedemann See heim gründete er den
Deutſchen Oſtmarkenverein der ſich den Kampf gegen das Polen
tum in den deutſchen Oſtmarken zur Aufgabe gemacht hat und
der nach den Anfangsbuchſtaben ſeiner Begründer Hanſemann
ennemann Tiedemann Hakatiſten Verein genannt wird
Die Majoratsherrſchaft Reiſen
die nach dem Ableben des Fürſten Sulkowski an den preußiſchen
Schulfiskus gefallen iſt wird den Poſen N Rachr zufolge an die
königliche Anſiedelungskommiſſion verkauft und von dieſer in
Bauernwirtſchaften aufgeteilt werden Zur Beſiedelung kommen
nur die im Kreiſe Liſſa gelegenen Ländereien die im Kreiſe
Rawitſch gelegenen Güter werden in eine fiskaliſche Domäne um
gewandelt und weiter verpachtet
Zur Mannesmann Angelegenheit
wird den Münch N Nachr aus Berlin berichtet Jn lang
wierigen Verhandlungen iſt jetzt zu Paris von den Vertretern
Deutſchlands Frankreiche Englands und Spaniens der durch die
diplomatiſche Konvention vom 29 Auguſt 1908 in Tanger vorge
ſehene Entwurf eines Verggeſetzes für Marokko in
vorläufiger Faſſung fertiggeſtellt worden Ehe
zur zweiten Beratung und endgültigen Beſchlußfaſſung geſchritten

l
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werden wird hott das deuſden Auowarkig Am die Anſichten en 4

Wünſche der deutſchen Intereſſenten ein Darunter ſtehen an erſter
Stelle die Gebrüder Man nesmann deren
mit dem Sultan Mulay Hafid vom 6 Oktober 1908 zu einer wich
tigen Unterſtützung für die erfolgreiche Wahrung der deutſchen
Anſprüche eine gute Handhabe bietet Die Konferenzen des Aus
wärtigen Amtes mit den Intereſſenten finden im Laufe der
nächſten Woche ſtatt Sie ſind ſtreng vertraulich
Ausgeſtoßene Juriſten

Der letzte juriſtiſche Staatskonkurs in Bayern brachte 64
Kandidaten die dritte Note Da nach dem bekannten
Erlaß des bayeriſchen Juſtizminiſters Dreier in Richterſtellen
ferner zur Rechtsanwaltſchaft und zum Notariat ſolche nicht mehr
zugelaſſen werden ſo ſind dieſe 64 jungen Männer verurteilt nun

mehr die Karriere eines Gerichtsſchreibers zu er
greifen die ſie ſchon vor 12 Jahren nämlich mit der Erreichung
des Einjährigenzeugniſſes hätten einſchlagen können Daß die
Mehrzahl dieſer in ihrer Exiſtenz für immer ſo ſchwer Geſchädigten
ſeinerzeit nicht das Studium der Jurisprudenz ergriffen hätte wenn
ſchon damals die Abſichten des Juſtizminiſters bekannt geweſen
wären braucht wohl kaum beſonders hervorgehoben zu werden

Hof und Perſonalnachtichten

e Wie aus Homburg v d H gemeldet wird der
Hof am Sonntag vormittag an dem Gottesdienſt in der Erlöſer
kirche teil Zur Frühſtückstafel bei den Majeſtäten waren
geladen Prinz Albert zu SchleswigHolſtein mit Gemahlin Ge
heimrat Jacobi Pfarrer Fuellkrug und Vikar Antis

Am Nachmittag unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt im
Automobdil über Königſtein Eſch Weilburg Braunfeld und zurück
über Ufingen Geſtern morgen 7 Uhr hat ſich der Kaiſer mit
Gefolge im Automobil zu militäriſchen Beſichtigungen nach
Mainz begeben

Prinz Dr jur Auguſt Wilhelm von Preußen
wird demnächſt das Referendarexamen ablegen Augen
blicklich werden ihm mehrere ſtaats und kirchenrechtliche Vor
leſfungen gehalten

Dem Präſidenten des Königlichen Eiſenbahnzentralamts
Wilhelm Hofff iſt der Titel Wirklicher Geheimer Ober
regierungsrat mit dem Range eines Rates erſter Klaſſe verliehen

Ausland
Clémenreans Glaubensbekenntnis
Der ehemalige Miniſterpräſident Clemencegau hat an

einen politiſchen Freund einen langen Brief gerichtet der ſein
politiſches Glaubensbekenntnis enthält

Clemenreau erklärt darin in einem Moment wo alle euro
päiſchen Länder ihre Rüſtungen verſtärken ſei es die Pflicht Frank
reichs hinter den anderen Staaten nicht zurückzubleiben es
müſſe jederzeit ſeine Geſchichte ſeine Sprache ſeinen Grund und
Boden verteidigen können Die nächſte Legislaturperiode habe
ſich vor allem zu beſchäftigen mit dem Schulgeſetz der Ein
führung der Einkommenſteuer mit der Verſicherung gegen
Arbeitsloſigkeit und landwirtſchaftliche Schäden am
ernſteſten aber mit der Reform der Adminiſtration
Clemenceau ſpricht ſich gegen die Proportionalwahl
aus Er ſagt die Konſervativen wünſchen dieſes Wahlrecht weil
ihre Partei gefallen iſt und die Revolutionären deshalb weil ſie
zur Macht kommen wollen und deshalb die Majorität der Re
gierung zu zerſtören wünſchen Wenn die republikaniſchen Par
teien dieſes Wahlſyſtem annehmen ſollten ſo müßte man dies
als einen Akt des Wahnſinns bezeichnen

Allislamitiſche Agitatoren und ihre Stellung
zu Deutſchland

S Zu den radikalſten allislamitiſchen Organen gehört
das in perſiſcher Sprache geſchriebene Blatt Kablul Metin
in Jndien das für die Befreiung der Mohammedaner
aller Länder von ihren Unterdrückern eintritt Jnwieweit
dieſe Agitation in der Türkei und in Perſien in Mittel
aſien Jndien und Afrika Widerhall findet läßt ſich nicht
leicht feſtellen Bemerkenswert iſt der Umſtand daß das ge
nannte Blatt in der mohammedaniſchen Welt Stimmung
macht für ein Bündnis mit Deutſchland unter Hinweis dar
auf daß Deutſchland die einzige europäiſche Macht leh dienicht in perfideſter Weiſe die Jelamiten ausgebeutet habe

Das genannte Blatt ſchreibt England Frankreich und
Rußland müſſen wir haſſen denn ſie behandeln uns Jsla
miten wie wilde Tiere und leiteten eine ſchändliche Politik
ein um uns Mohammedaner gänzlich auszuſaugen

Kleine Tagesnachrichten
Ein Sozius König Leopolds

Der in Waſhington verſtorbene Thomas F Walfh war
1870 als armer Einwanderer von Jrland nach den Vereinigten
Staaten gekommen Walſh hatte ſchon nach ſieben Jahren mehrere
Millionen erworben und wollte ſich gerade von den Geſchäften zu
rückziehen als ihn eine unglückliche Spekulation zwang wieder
von vorne zu beginnen Daß ihn das Gück aber nicht völlig ver
laſſen hatte iſt daraus erſichtlich daß ihm ein engliſches Syndikat
vor mehreren Jahren 140 000 000 Mark für die von ihm erworbene
Goldmine Camp Bird bot Jm Jahre 1900 machte Walſh auf der
Pariſer Ausſtellung die Bekanntſchaft König Leopold
von Belgien mit dem er ſpäter einige großartige Minen
transaktionen in Colorado durchgeführt haben ſoll
König Peter auf dem Berge Athos

König Peter von Serbien iſt in dem Kloſter
Chiliandaron auf dem Athos eingetroffen und mit größten
Ehren empfangen worden Er beſuchte das Grab Stefand
Memajas der das Kloſter im zwölften Jahrhundert errichtet
hat und pflanzte zum Andenken an ſeinen Beſuch zwei Oelbäum
und eine Zypreſſe Geſtern trat der König dann die Weiterreiſe
nach Saloniki an wo er heute früh inkognito eintraf und nach
dreiſtündigem Aufenthalt nach Serbien weiterreiſte

Halle ung Umgebung
Halle a 12 April

Stadtverordneten Sitzung
Halle a 11 April

Am die en Geh KommerzienratSteckner
aegangen iſt ein Schreiben des Bundes Deutſcher

ten die bitten ihnen bei Einrichtung des künſt
er

und

r Herr
aumeiſter Gygas und Fabrikant Gre le r

Ausſchuſſes gegen die Verunzierung von Straßen
lätzen einige Sitze einzuräumen Die Eingabe wird
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K ferenten der das Ortsſtatut demnächſt vorzutragen

Je ugeſchriebe m ſchuß des Kreisturnfeſtes bedankt

a die Bewilligung einer Beihilfe von 5000 Mark
ſich für Reinhold Menzel Maſchinenmeiſter auf dem

Her chlachthof bittet um Einrangierung in die Ge
tition wird zu denädtiſchen S auaſſiſtenten Dieſt ſſe der 2 B i itsaufbeſſerung zuichen Petitionen um Gwricie hl ſpater erledigt zu werden

Eine Petition des 3 kommunalen Bezirksvereins die

eine Fortführung der Jgtadtbahn vom Rannischen Platz bis zur
Huttenstraße

ünſcht wird von neuem vorgelegt
w Herr Bürgermeiſter v Holly gibt die Erklärung ab

r Magiſtrat dieſerhalb mit der Beſitzerin der Stadtd Lerhandett habe Die Allgemeine Elektrizitätsgeſell

ſchaft ſei auch bereit die Linie zu bauen verlangt aber daß
ihr die im Jahre 1929 ablaufende Konzeſſion erheblich ver
längert werde Das ſei natürlich völlig ausgeſchloſſen Die
wünſche der Petenten könnten aber vielleicht in anderer
Weiſe befriedigt werden

dem Stadtbauamt ſei nämlich bereits aufgegeben
worden ein Projekt auszuarbeiten um mit der roten
Bahn der Straßenbahn die am 31 Dez d J in den
Beſitz der Stadt übergeht nach dem Süden zu ge
langen

Infolgedeſſen möge man die Sache jetzt auf ſich beruhen
lla Die Verſammlung beſchließt angeſichts dieſer Tatſache

Uebergang zur Tagesordnung
Wieder vorgelegt wird ein Geſuch des Arbeiter

Radfahrerbundes der zu Pfingſten hier ein mehr
tägiges Feſt feiert ihm wie den Turnern zum Kreisturnfeſt
eine Beihilfe zu gewähren Herr Bürgermeiſter v Holly
bemerkt daß der Magiſtrat beſchloſſen habe die Eingabe ab

ulehnen Sie geht an den Petitionsausſchuß
Sodann gibt Herr Stadtbaurat Lammers im An

ſchluß an eine en des Herrn Stv Döhler in meriger
Sitzung die Erklärung ab daß es ſich in der Kleinen Stein
ſtraße wo Sand und Steine in die Kanaliſation geworfen
ſeien um die Ausfüllung eines alten Kanalſchachtes ge
handelt habe der nicht mehr benutzt werde Es ſei das ein
ordnungsmäßiges Verfahren das überall geübt werde

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft die von uns bereits wiederholt behan

delte Vorlage um Aufbeſſerung der Bezüge der
nicht beamteten Hilfsarbeiter Diätare uſw
Herr Stv Springer empfiehlt als Referent des Etat
ausſchuſſes unveränderte Annahme des Magiſtratsantrages

Herr Stv Helmecke begrüßt die Vorlage als eine
weſentliche Verbeſſerung Es ſei ja ein Zuſtand der an Aus
beutung heranreiche wenn man Diätare die 11 13 Jahre
im Dienſte ſind und nur wegen ſchlechter Beförderungsver
hältniſſe noch keine etatsmäßige Stelle erhalten können mit
100 Mark pro Monat entlohne Einen Mangel aber habe
die Magiſtratsvorlage ſie ſehe keine Skalen vor Jn der
Hinſicht möge das Kollegium den Magiſtrat erſuchen die
Vorlage zu verbeſſern

Oberbürgermeiſter Rive rät ab einen ſolchen Beſchluß
zu faſſen Hie Verwaltung müſſe freie Hand behalten um
die Entlohnung der Diätare die ſich ja in Durchgangsſtel
lungen befinden ind ividuell zu geſtalten 1 nach
Alter 2 wach Tüchtigkeit 3 nach Familienſtand

Der Antrag Helmecke wird abgelehnt die Magiſtrats
vorlage angenommen

Zu Punkt 2 referiert namens des Etatausſchuſſes Herr
Stv Knabe über folgenden aus der Verſammlung ge
ſtellten Antrag

Die Verſammlung wolle beſchließen den Magiſtrat zu
erſuchen daß allen denjenigen techniſchen und anderen
Hilfsarbeitern welche von den Magiſtratsvorlagen zum
Zweck der Erhöhung der Gehälter ausgeſchloſſen ſind eben
falls die beſtehenden Löhne vom 1 April 1910 erhöht wer
den Ferner ſpricht die Verſammlung den Wunſch aus Ge
haltsſkalen für dieſe Arbeiter zu ſchaffen

Herr Stv Knabe legt dar daß das was der Antrag
will tatſächlich ſchon geleiſtet werde Man gewähre Lohn
erhöhungen und habe Skalen

Die Herren Stvv Em mer und Oſterburg erklärendas was jetzt ſchon beſtehe für unzureichend man müſſe die

euerungs verhältniſſe in Rechnung ziehen und
von dieſer Standpunkt aus ſeien Zulagen über das gewohnte
Maß hinaus unbedingt nötig Den Beamten und Lehrern

abe man ja auch die Bezüge erhöht da ſolle man auch den
techniſchen und anderen Hilfsarbeitern gegenüber in gleicher
Weiſe verfahren

Der Antrag wird abgelehnt
3 Der Zipilingenieur Guſtav Pokak beabſichtigt auf

ſeinem Grundſtück an der n n einen Neu
bau zu errichten Nach der für die Deſſauerſtraße feſtgeſetzten
Fluchtlinie entfällt eine Parzelle von ca einem Quadrat
meter Flächeninhalt aus der Straße zu dem Grundſtück Jn
Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudeputation hat der
Magiſtrat das fragliche Land mit 50 Mark pro Quadrat
e Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr

Vyqas
di 4 Wie Herr Stv Stephan ausführt befindet ſich
ie Fahrbahn der vom Fuhrverkehr ſtark in Anſpruch genom

wenen Cröllwitzerſtraße auf der Strecke von der
Weißenburg bis zur Dölauerſtraße in ſehr ſchlechtem Zu
ſtande Jn Anbetracht der Steigungsverhältniſſe erſcheint
es zweckmäßig den Teil zwiſchen Weißenburg und Loth
ringerſtraße mit Pflaſter aus alten Reihenfteinen zu ver
ſehen für die Reſtſtrecke bis zur Einmündung in die Dö
e ſtraße genügt dagegen die Aufbringung einer neuen

ecklage auf die vorhandene Chauſſierung Letztere Arbeiten
3angen à eonto Kap III B des Haushaltplanes für
909 zur Ausführung Die in Ausſicht genommene Pflaſte
s erfordert einen Koſtenaufwand von 532047700 13 020
ark Hiervon ſtehen bereits die Mittel für die Anliefe

tung und Verpflaſterung der alten Steine Strecke Weißen
tet Wryhſtrate in Höhe von 2600 Mark unter Ka

i III P 12 des Haushaltplanes für W Ver
en on r die Koſten in Höhe von 3700 Mk zuſam
W Mark Für die gleichen Arbeiten auf der Strecke

rth Lothringerſtraße aus den pro 1910 für die Vefeſti
es von re Kap X 3 4 vorgeſehenen Mit
hl gedeckt werden ſollen Die dann noch von den veran

agten Geſamtkoſten verbleibenden el vetrage von

a

können
n Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudeputation erwucht r Magiſtrat die Verſammlung den Vetrag von 6720

m 37 h leihe von 1900 zu bewilligen
e

5 Auf Grund des Gemeindebeſchluſſes vom 21 Mai
1909 iſt das zwiſchen Burgſtraße und Advo
katenweg fluüchtlinienmäßig zur Lafontaineſtraße
entfallende Land im Wege der Enteignung erworben wor
den Der und Pflaſterung der Straßenſtrecke
ſteht jetzt nichts mehr im Wege Die Arbeiten erfordern
einen Koſtenaufwand von 25 600 Mark Die erforderlichen

Mittel ſollen aus der Anleihe von 1900 genommen werden
Die Mittel für die bei der Straßenregulierung not

wendig werdende Zurückverſetzung der Mauer entlang dem
Kroneſchen Grundſtück ſind bereits durch Beſchluß der Stadt
verordneten Verſammlung vom 29 November 1909 bewil
ligt worden Sie ſind inzwiſchen anſchlagsmäßig auf 1250
Mark e Bemerkt wird daß die Straßenausbau
koſten wie die Freilegungskoſten nach Einziehung der An
liegerbeiträge der Anleihe wieder zugeführt werden

Die Verſammlung genehmigt die Vorlage Ref Herr
Stv Stephan

6 Die Königliche Eiſenbahn Direktion hier beabſichtigt
eine Erweiterung des Gleiskörpers an dem öſtlichen Ende der

Berliner Brücken
um etwa 100 Meter Dieſe Erweiterung macht ſowohl eine
Verlängerung als auch eine Verbreiterung der vorhandenen
Brückenanlage notwendig Die Verhandlungen darüber ſind
nunmehr zum r ekommen Die ſtädtiſchen Jntereſſen
ſind ſo bemerkt der Referent Herr Stv Höſchele der am
Berichterſtattertiſch aber faſt völlig un verſtändlich
bleibt dann genügend gewahrt worden

Wegen Bewilligung der von der Stadtgemeinde zu
tragenden Se behält ſich der Magiſtrat nach Abſchluß des
Vertrages beſondere Antrag vor

Die Referenten Herren Stvv Höſchele und Probſt
empfehlen die Vorlage Sie wird angenommen

7 Der Magiſtrat hat beſchloſſen den Lehrer Ackermann
mit dem 1 April 1910 an der gewerblichen Fortbil
dungsſchule endgültig hauptamtlich anzuſtellen und ihm
7 Jahre ſeiner bisherigen Lehrtätigkeit auf das Beſoldungsdienſt
alter anzurechnen Der Stadtverordnetenverſammlung iſt Vorlage
gemacht lediglich wegen Aeußerung gemäß S 56 Nr 6 der Städte
ordnung Es iſt aber noch die Genehmigung der Stadtverordneten
verſammlung zur Anrechnung der vorerwähnten Dienſtjahre er
forderlich Herr Ackermann iſt im Schuljahre 1909/10 als Hilfs
lehrer an der gewerblichen Fortbildungsſchule vollbeſchäftigt ge
weſen Es iſt ihm für dieſe Zeit neben ſeinem Dienſteinkommen
als Elementarlehrer 2650 Mark eine Zulage von 300 Mark
gewährt worden Als Volksſchullehrer würde Herr Ackermann
nach Gewährung der Ortszulagen beziehen 1910 2900 Mark 1911
2900 Mark 1912 würde er infolge ſeines bisherigen Beſoldungs
dienſtalters auf 3200 Mark ſteigen Mit der Berufung an die
Fortbildungsſchule erſcheint wie der Referent Herr St Meyer
an der Hand der Magiſtratsvorlage ausführt eine Erhöhung
des Einkommens durchaus gerechtfertigt Bei der beſchloſſenen
Feſtſetzung des VBeſoldungsdienſtalters wird Herr Ackermann be
ziehen 1910 3300 Mark 1911 3300 Mark 1912 würde er eine
weitere Dienſtalterszulage von 300 Mark erhalten Jm Haus
haltsplan für 1910 iſt für dieſe Stelle das Anfangegehalt 2700

Mark vorgeſehen Die entſtehenden Mehrkoſten können für das
laufende Rechnungsjahr aus den zu erwartenden Erſparniſſen ge
deckt werden

Die Verſammkung ſtimmt zu
8 Das Magiſtratskollegium hat beſchloſſen das Grund

r der einſtweilig angeſtellten Lehrer und
ehrerinnen der Lehrer die noch nicht 4 Jahre im öffent

lichen Schuldienſte geſtanden haben und der auftragsweiſe voll
beſchäftigten Lehrer um 1 Proz niedriger als das Grundgehalt
der feſtangeſtellten Lehrer und Lehrerinnen zu bemeſſen und den
auftragsweiſe voll beſchäftigten Lehrern 35 der Mietsentſchädigung
der feſtangeſtellten Lehrer zu gewähren Jn der Magiſtratsvor
lage wird ausgeführt Jn unſerer früheren von der Königlichen
Regierung genehmigten Beſoldungsordnung war feſtgeſetzt worden
a daß die Lehrer während der einſtweiligen Anſtellung und vor
Vollendung des 4 Dienſtjahres nur des Grundgehaltes er
hielten b daß dieſe Kürzung bei den einſtweilig angeſtellten
Lehrerinnen unterbliebe

Alle Lehrerinnen bekamen bisher das volle Grundgehalt Der
Gemeindebeſchluß vom 22 September 1909 enthält für ſämtliche
einſtweilig angeſtellten Lehrer und Lehrerinnen die Beſtimmung
daß eine Kürzung des Grundgehalts weder bei den Lehrern noch
bei den Lehrerinnen ſtattfindet Dieſe Beſtimmung iſt aber unter
dem 5 März 1910 von der Königl Regierung abgelehnt
worden Die Kgl Regierung verlangt nach S 5 des neuen Be
ſoldungsgeſetzes vom 26 Mai 1909 daß das Grundgehalt
um einen Betrag und ſei er auch noch ſo klein
gekürzt wird Wir empfehlen deswegen einen Abzug von
1 Proz

An den ſtädtiſchen Schulen unterrichten zurzeit keine einſt
weilig angeſtellten Lehrer zwei auftragsweiſe beſchäftigte Lehrer
und neun einſtweilig angeſtellte Lehrerinnen Jn S 5 Abſ 4
des neuen Lehrerbeſoldungsgeſetzes heißt es

Den auftragsweiſe voll beſchäftigten Lehrern Lehrerinnen
iſt in der Regel eine Vergütung in Höhe der Beſoldung der einſt
weilig angrſtellten Lehrer Lehrerinnen zu gewährenWir ßaben angenommen daß zu der Beſoldung der Lehrer

und Lehrerinnen auch die Mietsentſchädigung gehört und auftrags
weiſe beſchäftigten Lehrern der Mietsentſchädigung der Lehrer
gezahlt Nach dem Miniſterialerlaſſe vom 4 Dezember 1909 haben
aber die auſtragsweiſe beſchäftigten Lehrer keinen geſetzlichen An
ſpruch auf Mietsenſchädigung

Wir ſind der Meinung daß nach dem angeführten Erlaſſe auf
das Wohnungsbedürfnis Rückſicht genommen werden muß und
bitten den auftragsweiſe beſchäftigten Lehrern wie bisher 35 der
Mietsentſchädigung der feſtangeſtellten Lehrer zuzubilligen

Jm vergangenen Schuljahr haben wir zwei auftragsweiſe
beſchäftigte Lehrer in unſerem Schuldienſte gehabt und im neuen
Schuljahre wird ihre Zahl vorausſichtlich nicht größer werden
Es handelt ſich dabei nur um ſolche Lehrer die ihre Prüfungen in
Preußen abgelegt aber ihren Militärdienſt noch nicht abgeleiſtet
haben oder um ſolche die auswärts ihre Prüfungen abgelegt
haben und im preußiſchen Schuldienſte beſchäftigt ſein wollen
ſie können bei uns erſt dann angeſtellt werden wenn ſie die
2 in Preußen beſtanden haben

Die Verſammlung ſtimmt zu Ref 83 Sto Meyer
Die Direktoren and Oberlklehrer der9

ſtädtiſchen
höberen Lebranstalten

bitten um Rachzahlung der durch den Normaletat vom9720 Mark entfallen auf Arbeiten welche den Anlie
n gernſpäter bei Feſtſtellung der Straßenausbaukoſten gemäß dem 5 Juni 1909 fe tggſeßten Beträge für das Jahr 1908

Herr Stv v Blume trägt die von uns bereits mit

Ztatatutariſchen Beſtimmungen in Anrechnung gebracht rer Petition vor Es handelt ſich um einen Betrag
von 70000 Mark Referent betont daß es nicht ein an
genehmes Gefühl auslöſe wenn die Herren ſehen in

lreichen anderen Orten und auch an den Franckeſchen
ftungen den Kollegen die Nachzahlung gewährt iſt r

unſere Stadt habe ſich in der Veſoldungsfrage auch hinſicht
lich der anderen Beamten und Lehrer Beſchränkungen auf
erlegen müſſen da könne man keine Ausnahme machen Be
timmungen daß das Gehalt nachgezahlt werden müſſe habe
er Staat T gegeben r Wucht ſagen iuſahren

aber wir vermögen dem Wunſche n u willfahrenDer Knüppel liegt beim Hunde v
Herr Stv Bangert erklärt die Lehrerſchaft der

rheten Schulen empfinde die Ablehnung als eine bitter
ränkende Behandlung Sie wiſſe daß ihr zwar

kein e Recht wohl aber ein moraliſches
Recht auf Erfüllung dieſer ihrer Wünſche zuſtehe Jm
übrigen verzichte er darauf weiter zur Sache zu ſprechenHerr Stv Schmidt Rimpler Jch würde b Er

füllung er Wünſche gern zuſtimmen wenn unſere Finanz
lage beſſer wäre Jch würde das um ſo freudiger tun als ich
aus dem Verzeichnis der Aufſatzthemen in den Schulberichten
geſehen habe daß man ſich auch mit ſozialpolitiſchem
Thema befaßt So iſt in der Prima des Stadtgymaſiums
das Thema geſtellt worden

Steuerzahlen iſt nügtzlicher als Broteſſen

Grete Heiterkeit Aus hygieniſchen Gründen
timme ich deshalb für Ablehnung der Petition Erneute
Heiterkeit

Die Petition wird abgelehnt
10 Die Verſammlung nimmt von der Zuſammenſtellung

Frohe Botschaft
dem m

Wie ein rettender Engel
wird von zahlreichen

Hals nd bungerewenden

besonders von solchen die alle anderen Mittel und
Me hoden zur radikalen Beseitigung ihrer Leiden schon

J ertolglos versuchten die Nachricht aufgenommen werden
dass es nach langem Vorarbeiten zum erstenmal gelungen
ist von dem berühmtesten Heilmittel des Orients gegen
alten Husten Verschleimung chro
nische Katarrhe Asthma Atemnot
Lungenteiden dem so seltenen und Kostbaren
echten arabischen oder Vtu Balsam dem natarreinen
Harzsafte eines an den Küsten des Roten Meeres
wachsenden Balsambaumes grössere Quantitäten nach
Europa zu bringen und dass die Morgenländischo
Drogen Import Gesellschaft in Jaffa Palästina und
Berlin W 15 die sich mit der REintührung dieser
interessanten Droge e bis auf weiteres Proben
davon Kostenlos an alle Intereseenten abgipt

Der Utu Balsam dem bei der Behandlung ehro
nischer Erkrankungen der Atmungsorgane wahre
Wunderdinge nachgesagt werden gilt im Orient
schon seit altersher als das Kostbarste Produkt des
ganzen Pflanzenreiches und die edelsto aller
Arzneien Die Pilger die nach Mekka zum Grabe
des Propheten wallfahren bringen ihn in kleinen
Bleifäschehen eingeschlossen als die Medizin der
Medizinen mit in die Heimat wo er wie eine Reliquie
gehnütet und nur im Falle der höchsten Not wenn die
Arzneikunst am Ende des Könnens angelangt ist an
gewendoet wird Hervorragende Aerzte aller Zeiten haben
wiederholt eingehende Versuche mit dem Vtu Balsam
angestellt und berichtan sie fast durchweg von üher

J raschenden Resultaten die mit ihm erzielt wurden
Nach Europa kam der Utu Balsam nur höchst

selten und auch dann nur in solch minimalen Quanti
täten dass an seine allgemeine Verwertung nicht ge
daeht werden konnte Die Schwierigkeit setner Be
schattung ist jetzt aber beseitigt und heute Kann das
so aussergewöhnlich heilkrättige Mittel schon zu einem
Preise in den Handel gebracht werden der es auch
AMinderbemittelten ermöglicht sich die Wohltat seiner
einzigartigen Wirkung nutzbar zu machen

In welcher Weise der Utu Balsam bei ohronischen
Erkrankungen der Atmungsorgane sowie als Unter
stützungsmittel bei der Sekaäampfung der
Lungenschwinüsucht seine Wirkung ausübt
welche Erklärungen die moderno medizinische Wissen
schaft für die mit ihm in zahlreichen Fällen erzieltan
geradezu verblüffenden Erfolge hat darüber
gibt eine hochinteressant geschriebene Broschüre des
Dr med Ludwig Laszky Auskuntt die wir allen
Interessenten gern Kostonlos zur Verfügung stellen
Jeder Broschürs fügen wir

vallständig gratis eine Prode
des Utu Balsams bei wenn dem Ersuchen 20 P
in Brictmarken tür Porto usw beigetfügt werden
Man adressiere alle Korrespondenzen an die Morgen

ländische Drogen Import Gesellschaft Berlin W 15
Möge jeder Hals und Langenleidende auch wenn

anseheinend vorläugg keine Gefahr vorliegt in seinem
eigenen Interesse sich Probe und Brosehüre die beide
zu niohde thehten kommen lassen In viselen
selbst verzwoifelten Fallan werden dieselben noch
unberechenbaren Nutzen stiften können
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habt In der geſtrigen Eemei

e te n e S e errreeree e e e r r ehe re 5 ce en e e e B e rengskoſten der ſtädtiſchen Sparkaſſe für das tehnt wegen der durch den Brand geſchaffenen mißlichen finan ſaale der Wartburg vor dender Verwaltu
Jahr 1909 Kenntnis Ref Herr Stv K aAußerhalb der Tagesordnung wird noch ein Antrag auf
e ren eegrnng für die Marthaſtraße genehmigt
Ref Herr Stv Hertel

Die Wahlrechtsdemonstration
am geſtrigen Abend verlief im allgemeinen ruhig

Die Demonſtranten zogen in der 7 Stunde direkt von ihren
Arbeitsſtätten zum Volkspark den bald 4000 6000 Perſonen

die Angaben darüber ſchmanken beſetzt hielten Nach Schluß
der Verſammlung ſtrömten die Tauſende auf die Straße und be
gaben ſich in großen Schwärmen auf verſchiedenen Wegen zur
Stadt Am Eingang zur Gr Ulrichſtraße ſtauten ſich die Maſſen
Die Polizei ſchritt ein und ſuchte die Demonſtranten in die ver
ſchiedenen Nebenſtraßen zu zerſtreuen Vereinzelt hörte man
höhniſche Zurufe auch der Titel Bluthunde erklang hier und
da heraus Die Polizei ſiſtierte hier eine Anzahl Perſonen die
den Anordnungen nicht Folge leiſteten hatte aber nirgends Grund
etwa mit der Waffe einzuſchreiten

Durch die Schmeerſtraße Ranniſcheſtraße und zum Steinweg
zog ein Trupp von mehreren Hundert Menſchen und ſtimmte da
bei die Arbeitermarſeillaiſe an auch Hochrufe auf das allgemeine
gleiche direkte Wahlrecht wurden ausgebracht Eine Schar von
etwa 500 Perſonen nahm die Richtung Große Steinſtraße Roß
platz doch fand ſie die Zugänge durch Schutzmannspoſten die
eilends in Droſchken und mit der elektriſchen Bahn dorthin
dirigert waren beſetzt Die Demonſtranten zerſtreuten ſich als
dann ohne daß es zu ernſten Zuſammenſtößen gekommen wäre

Um 10 Uhr etwa war der Trubel in den Straßen vorüber

Die Ausſtellung in der Handwerkerſchule
Ein freundlicher Zufall führte mich am Sonntag in die

Ausſtellung die zurzeit in den Räumen der ſchmucken Hand
werkerſchule zu ſehen iſt Wer die drei Treppen nicht ſcheut
der ſteige hinauf es lohnt ſich

Jn der farbenprächtigen Aula und den anſtoßenden
Sälen ſind zu Hunderten und Aberhunderten die Arbeiten
ausgebreitet die die fleißigen Schüler und Schülerinnen der
Handwerkerſchule angefertigt haben und die Zeugnis davon
ablegen in welch hohem Maße heutzutage die Kunſt im
Handwerk gepflegt wird Es iſt überall ernſtes Wollen und
viel poſitives Können in den durchweg geſchmackvollen Ar
beiten vorhanden aus denen zugleich die treue Führung
des künſtleriſch durchgebildeten Lehrkörpers dieſer Anſtalt
zu erkennen iſt

Auf Einzelheiten ſoll hier nicht eingegangen werden
All die Bilder und Skizzen Plaſtiken und Ornamente Ge
webe und Stickereien die reizenden ausgeführten Möbel
das alles läßt den freudigen Schluß zu daß an unſerer
Handwerkerjugend redlich gearbeitet wird guten Ge
ſchmack und künſtleriſche Auffaſſung des Be
rufes zu erzielen

Und ſo ſei denn dieſe Ausſtellung die noch an den bei
den nächſten Sonntagen geöffnet iſt der Beachtung aller
Kreiſe empfohlen es kann jeder daraus lernen

G Moritz

Hallischer Fußballsport
Halle 96 ſchlägt Leipziger Ballſpiel Club 2 Nachdem un

ſere 96er vor acht Tagen die Leipziger Britannen glatt mit 0
geſchlagen hatten konnten ſie am Sonntag ſchon wieder über eine
der beſten Leipziger Mannſchaften mit der hohen Tordifferenz von
7 2 ſiegen ein neuer Beweis von der glänzenden Form in der
ſich unſere 96er zurzeit befinden Dabei mußten die Hallenſer noch
mit Erſatz für den Torwart und den linken Läufer der recht ſehr
De wurde antreten Leipzig hatte Erſatz für Blüher ein

llt
Nachdem die zunächſt mit Wind ſpielenden Leipziger zwei un

haltbare Tore erzielt haben bleibt das ſehr intereſſante Spiel bis
Halbzeit vollkommen offen und nur einmal ſind die 96er erfolg
reich Nach Wiederbeginn iſt der Widerſtand der Gäſte gebrochen
unſere 96er beherrſchen das Feld und ſind noch ſechsmal erfolgreich
Ueberhaupt waren die Mannſchaften der 96er om Sonntag in großer
Form die beſte Leiſtung vollbrachte die dritte die mit nur 9
zum Schluß ſogar nur 8 Mann die gute erſte Elf Eintrachts
mit 2 ſchlug Die vierte ſchickte die dritte der Merſeburger
Preußen mit einer Niederlage von 0 heim und die fünfte ſiegte
über Hohenzollern V 0

Man darf mit Recht geſpannt ſein wie unſere 96er in ihrer
jetzigen glänzenden Form gegen die bekannte Berliner
Hertha die am kommenden Sonntag hier weilen ab

ſchneiden werden Jedenfalls ein hochintereſſanter Kampf

raalegaumeiſter Wacker Magdeburger F C Viktoria 96
5 3 Ein ſelten ſchönes Spiel entfaltete ſich am vergangenen Sonn
tag zwiſchen den beiden Mannſchaften auf dem Wacker Sportplatz
Die Magdeburger redhtfertigten ihren guten Ruf und lieferten
ein flottes faires Spiel
Nachdem Viktoria in Magdeburg die Halleſchen Hohenzollern
mit 5 3 geſchlagen hatte mußte man bald daran glauben daß

Wacker diesmal nicht ſo günſtig abſchneiden würde dazu kam
noch daß Wacker ohne ihren beſtbewährten Verteidiger Bellger an
treten mußte Das Spiel wurde von Anfang bis zu Ende flott
und fair durchgeführt Was die eine Mannſchaft an Schnelligkeit
mehr beſaß erſetzte die andere durch beſſere Kombination Die

Wacker Mannſchaft zeigte ſich im beſten Lichte und erinnerte an
die im vergangenen Herbſt gezeigte Form Schnelligkeit mit
gutem Schußvermögen verhalfen der Mannſchaft zum Sieg Nächſten
Sonntag ſpielt Saalegaumeiſter Wacker in Erfurt gegen den dor
tigen Meiſter Erfurter Sportklub

Provinzial Nachrichten

Vom Rathausbrand
Deſſau 9 April Die Deſſauer Körperſchaften haben beſchloſſen

das niedergebrannte Rathaus in der alten Form neu
erſtehen zu laſſen Die mit der künſtleriſchen Oberleitung des
alten Rathauſes betraut geweſenen Herren Profeſſoren Reinhardt
und Süßenguth in Berlin ſind auch mit der Errichtung des neuen
Rathauſes betraut worden Die genannten Architekten beſitzen das
geſamte Planmaterial das beim Brand zerſtört worden iſt und
ſind Dank der beim erſten Bau gemachten Erfahrungen in der Lage
den Erneuerungsbau mit den Ueberreſten des Rathauſes in har
moniſchen und organiſchen Zuſammenhang zu bringen Der Ge
ſamtbdu dürfte bis Ende April nächſten Jahres fertig ſein

Eine bedauerliche Folge hat der Deſſauer Rathausbrand ge
nderatsſitzung der Stadt Deſſau wurde

die r Garantieſut von 60 000 Mark für die1911 geplante Anhaltiſche Landesgusſtellung abge

ziellen Lage Damit iſt das Schickſal dieſer Ausſtellung für die nur
noch der Garantiebetrag der Stadt Deſſau fehlte beſiegelt Die
Freude des anhaltiſchen Handwerks und Gewerbes iſt zunichte
geworden denn die Ausſtellung kann nunmehr nicht ſtattfinden

Diebſtahl
Olbersleben 7 April Jn der vergangenen Nacht wurde

auf dem hieſigen Rittergute ein dreiſter Einbruch ausgeführt Die
Diebe ſtiegen über die Gartenmauer des Gutsbeſitzers Köhlmann
und drangen ſo von hinten in die unteren Wohnräume des Dahl
r ein Es fielen den Dieben hierbei 500 Mark Geld in

ände

Oberbürgermeiſter Lentze

Magdeburg 11 April Der Magd Ztg wird aus Düſſel
dorf telegraphiert Bei der bevorſtehenden Neubeſetzung des hieſ
Oberbürgermeiſterpoſtens hat Oberbürgermeiſter Dr Lentze in
Magdeburg gute Ausſichten gewählt zu werden beworben hat er
ſich nicht um die Stelle Das Düſſeldorfer Zentrumsblatt meldet
nun heute daß die führenden Stadtverordneten der Linken mit
dem jetzigen Oberbürgermeiſter Kutzer von Fürth in Bayern
der früher hier Beigeordneter war Verhandlungen angeknüpft
hätten Demgegenüber erklärt die nationalliberale Düſſeld
Ztg daß die Kandidatur des Oberbürgermeiſters Dr Lentze noch
keineswegs erledigt iſt

Raubmordverſuch im Zuge

Braunſchweig 9 April Seinen Verletzungen erlag der Pole
der am Sonntag früh nachdem der Auswandererzug von Magde
burg nach Bremen die Station Schandelah paſſiert hatte neben
den Schienen liegend ſchwer verletzt und beſinnungslos aufgefunden
wurde Die Staatsanwaltſchaft hat ſich mit dem Falle beſchäftigt
und nimmt an daß der Mann möalicherweiſe im Zuge beraubt
und dann hinausgeworfen worden iſt

FalſchmünzerBande

Greiz 10 April Der hier verhaftete Falſchmünzer Hamel
iſt beſtimmt das Mitglied einer weitverzweigten Falſchmünzer
bande die allem Anſchein nach ihren Sitz in Bochum hat Falſche
Zweimarkſtücke von der gleichen Prägeart wie die hier ange
haltenen ſind kürzlich in großer Zahl auf dem Roßmarkt in Alten
burg und in der Werdauer Gegend beſchlagnahmt worden

Die Ermittelungen nehmen einen großen Umfang an Jn
Gera wo Hamel in der Reichsſtraße ſeine Falſchmünzerwerkſtätte
Haben wollte was eine Jrreführung war hat Hamel nur 2 Tage
gewohnt

Falſche Hundertmarkſcheine die man bei Hamel vorfand ſind
hier nicht verausgabt worden

a QA
Das Dorado der Kurpfuſcher

Vom Eichsfelde 10 April Ein wahres Doroda für Kur
pfuſcher iſt das Eichsfeld geworden

Außer den zur Genüge bekannten drei Gebrüder Ausmeier
und dem kürzlich verhafteten Heilkundigen Dikomeit iſt jetzt
zu dieſem vierblätterigen Kleeblatt noch ein neuer Wunder
doktor hinzugekommen der ſich in Neſſelröden niederge
laſſen hatte Seine Methode beſteht darin daß er die leidende
Menſchheit durch Teer Rezepte wieder auf die Beine zu bringen
verſpricht Da die Kuren aber keine Erfolge zeigten kam ſein
Ruf nicht über den Ort hinaus Der Zulauf innerhalb ſeiner
vierteljährigen Praxis war ſo gering daß er in dem Gaſthofe
wo er ſeine Sprechſtunden abhielt ſeinen pekuniären Ver
pflichtungen nicht mehr nachkommen konnte Jn vergangener
Woche ſuchte der neue Heilkünſtler mit Namen Walter durch
die Ortsſchelle ein neues Logis aber niemand wollte ihn haben
ſo daß er ſich genötigt ſah unter Hinterlaſſung von 120 Mark
Schulden ſeinen Wirkungskreis zu verlaſſen

Von hier ſoll er ſich nach Hamburg gewandt haben

Magdeburg 10 April Feſtungsgelände Am
bau Frauenſchule Nachdem das Fort 12 auf dem Ro
thenhorn vom Magiſtrat übernommen worden war hat in letzter
Zeit auch die Uebergabe des Fürſtenwalls und des Glacis an
ihn ſtattgefunden Die Frage des Ambaus der altſtädtiſchen
Krankenanſtalt ſcheint nun bald zur Erledigung zu kommen ſer
tens der Kommiſſion die dafür eingeſetzt worden war ſind die
Koſten auf 2 180 900 Mark feſtgeſtellt worden von denen als
erſte Rate 820 000 Mark gefordert werden ſollen Am 11 Aprii
wird die an die Viktoriaſchule angegliederte neue Frauenſchul
klaſſe mit Kurſen in Pädagogik Geſundheitslehre und Kinder
pflege Kunſt und Kulturgeſchichte Deutſch Franzöſiſch Engliſch
Geſchichte der Muſik und Turnen eröffnet werden

Quedlinburg 10 April Stiftung Polizeihund
Das Ehepaar Oekonomierat von Dippe hat bei Gelegenheit der
Vermählung ſeiner Tochter für das nördliche Nebenſchiff der
Schloßkirche ſechs bunte Glasfenſter geſtiftet Es werden voraus
ſichtlich Apoſtel des Herrn zur Darſtellung gelangen Die An
ſchaffung eines Polizeihundes iſt vom Magiſtrat in ſeiner geſtrigen
Sitzung beſchloſſen worden

2 Halberſtadt 10 April Frühlingsfeſt Das zum
Beſten der Deutſchen Bühnengenoſſenſchaft veranſtaltete Früh
lingsfeſt nahm einen glänzenden Verlauf Das luſtige Völkchen
unſeres Stadttheaters hatte den großen Saal des Stadtparks
und ſämtliche Nebenräume in ſtimmungsvoller Weiſe dekoriert
und ſorgte durch allerlei Vorträge für Unterhaltung Ober
bürgermeiſter Gerhardt der Protektor des Feſtes hatte vom Gen
fer See wo er zur Erholung weilt ein Telegramm geſandt Nach
den Vorträgen entwickelte ſich ein fröhliches Treiben das erſt in
vorgerückter Morgenſtunde ſein Ende erreichte

Langenbogen 9 April Totgefahren Als heute nach
mittag die Geſtellungspflichtigen mit Muſik durch das Dorf zogen
liefen wie bei ſolchen Gelegenheiten immer eine Menge
Kinder hinterher Als dem Zuge ein Flaſchenbierwagen der
Rauchfußſchen Brauerei in Halle a S entgegenkam lief die
9jährige Tochter des Bergmanns Büchner direkt in die Pferde
hinein kam zu Falle und wurde von dem ſchweren Wagen über
fahren Der Tod trat auf der Stelle ein Ein kleineres Kind
das die Verunglückte an der Hand hatte wurde ihr noch recht
zeitig entriſſen Dem Geſchirrführer trifft keine Schuld wie
Augenzeugen berichten

Erfurt 9 April Ballonunfall Ballon Erfurt
kann morgen nicht aufſteigen da er von einem bedauerlichen Miß
geſchick betroffen wurde Als er heute mittag nach ſeiner großen
Bahnfahrt von Rumänien nach Erfurt revidiert werden ſollte zu
welchem Zwecke er mit Luft aufgeblaſen worden war erfaßte ihn
plötzlich ein Windſtoß ſo heftig daß die Stricke riſſen an denen
der Ballon befeſtigt war und ſchleuderte dieſen gegen einen La
ternenpfahl Die Wucht des Anpralles war ſo ſtark daß der
Laternenpfahl umgeriſſen und die Ballonhülle ſchwer beſchädigt
wurde Sie muß zur Reparatur in die Riedingerſche Fabrik nach
Augsburg geſchafft werden

Weimar 9 April Die Einzugsfeierlichkeiten
Auf beſondere Veranlaſſung hin wird dex Eiſenacher Lehrergeſang

verein gelegentlich des Einzuges des Großherzogspaares im Feſt

großherzoglichen Herrſchaften
vor dem Kaiſer ſingen Die Geſänge ſollen undFeierlichteiten bilden ſollen den Glanzpuntt de

Cetzte Xachrienten
Der Tarifkampf im deutſchen

Vaugewerbe
H Ludwigshafen a Rh 11 April 9 Uhr abe nd

Privattelegramm Der Kreisverband des pfält
ſchen Baugewerbes beſchloß am 15 April ſämtliche Maurer
und Bauhilfsarbeiter auszuſperren

H Hannover 11 April Die am verfloſſenen Sonnta
im hieſigen Gewerkhaus abgehaltene Delegiertenverſamm
lung des Nordweſtdeutſchen Arbeitgeberverbandes beſchloß
einſtimmig am Freitag den 15 April abends 6 Uhr die
Geſchäfte zu ſchließen und ſämtliche Bauarbeiter im
Bezirke des Nordweſtdeutſchen Arbeitgeberverbandes zu
dieſem Zeitpunkt auszuſperren Von dieſer Ma ß
nahme werden in Hannover ca 15000
arbeiter betroffen

Parſeval III und R U
H Köln 11 April Um 8,50 Uhr wurde heute morgen

Parſeval 2 aus der Halle geſchleppt und die Spitze
nach Köln zu gerichtet Um 9 Uhr ſtieg er auf und kreuzte
über der Stadt Um 9 Uhr 35 Minuten wurde das Mi
litärluftſchiff M 2 aus der Halle gebracht und 9,56
Uhr ſtieg es in der Richtung auf Lövenich zu auf 10,15 Uhr
ſchwebte es über der Halle Das ſchöne Wetter hatte eiſe
ungeheure Menſchenmenge zur Halle hinausgelockt welche
den Luftſchiffmanövern und den Vorgängen an der Halle
das größte Intereſſe entgegenbrachte Das Militärluftſchiff
landete 10,45 Uhr glatt beieder Halle Parſeval 3 iſt nochnicht zurückgekehrt er macht anſcheinend eine längere Fetan

M 2 manövrierte heute um die an ihm angebrachten
maſchinellen Einrichtungen zu prüfen

H Bonn 11 April Parſeval 3 überflog 10,15 Ahr
die Stadt in der Richtung auf Godesberg

D Koblenz 11 April Das Luftſchiff Parſe
val das heute vormittag 9 Uhr in Köln aufgeſtiegen
war iſt um 12 Uhr 20 Min hier in Koblenz eingetroffen
Nach einer Schleifenfahrt über der Stadt und Ehrenbreit
ſtein trat das Luftſchiff die Rückfahrt in der Richtung auf
Denn an und traf um 12 Uhr 45 Minuten über Reu
wied ein

Der Streik der Seeleute in Marſeille
H Marſeille 11 April Sechs Torpedobootszerſtörer

die geſtern abend zur Sicherung der Poſtverbindung
mit Korſika Algier und Tunis hier angekommen waren ſind
wieder nach Toulon zurückgekehrt Geſtern mittag wurde
in der Arbeiterbörſe ein großes Meeting veranſtaltet in
dem vom Verbande der Arbeiterſyndikatskammer eine Ta
gesordnung angenommen wurde in der die verſchiedenen
Arbeiterſyndikate ſich mit den Seeleuten ſolidariſch erklärten
und dieſe zur Fortſetzung des Kampfes ermutigten

Ein optimiſtijcher Monarch
H Mailand 11 April König Georg empfing in

Athen einen Korreſpondenten des Corriere della Sera und
äußerte ſich daß da nun die Kriſis in Griechenland über
ſtanden ſei im Lande das normale politiſche Le
ben ſich wieder einzuſtellen beginne Griechenland bedürfe
vor allem Ruhe um ſeine wirklichen Kräfte entwickeln zu
können Der König wies im weiteren Verlauf des Jnter
views auf die Fortſchritte hin die Griechenland und
Athen unter ſeiner Regierung gemacht hätten und
wünſchte daß Kapital ins Land käme um die reichlich vor
nen Eiſen Silber Blei und Marmorlager auszu
euten

Auf der Miniſterfuche
H Wiesbaden 11 April Die Meldungen Berliner

Blätter daß der Regierungspräſident von Meiſter v
Nachfolger des Miniſters von Moltke beſtimmt ſei ſind
falſch Wie der Regierungspräſident von Wiesbaden dem
Korreſpondenten der Frkf Ztg eine halbe Stunde nach
dem Beſuch des Kaiſers bei ihm mitteilte iſt jene Nachricht
glatt erfunden

Der Beſuch des Kaiſers bei dem Wiesbadener Regierungs
präſidenten iſt lediglich privater Natur geweſen Herr von
Meiſter war früher Landrat in Bad Homburg und
ſteht dem Kaiſer mit dem ihn langjährige Freundſchaft verbindet
beſonders nahe Außerdem denkt Herr von Meiſter ein mehr
facher Millionär gar nicht daran die Bürde eines Miniſterpoſtens
auf ſich zu nehmen

H München 11 April Der ſeit Sonnabend hier wei
lende ruſſiſche Miniſter des Aeußern Jswolski wurde
vom Prinzregenten heute vormittag in einſtündiger Audienz
empfangen

H München 11 April Heute nachmittag 345 Uhr iſt
mittels Sonderzuges aus Kufſtein der Kölner Männer
geſangverein zu eintägigem Aufenthalt hier einge
kroffen Die Kölner Sänger werden morgen mittag in der
Reſidenz dem Prinzregenten ihre Huldigung darbringen

H Gleiwitz 11 April Auf dem hieſigen Perſonenbahn
hof wurde der Heizer Mrzyglodzik von einem Ran
gierzug erfaßt Der Kopf wurde ihm vom Rumpfe getrennt

r

Unterhaltungsblatt
Der brennende Berg Von Hans Strobl Fortſ

Das Jntermeztzo Humoreske von Julius Knopf
Theater und Muſik Literatur

iaung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brin,kmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Kunst und Tlissenschaft
Hochſchulnuchrichten
Doktorjubelfeier begeht am 10 April derT chtelehrer Profeſſor Dr jur Auguſt Sigmund

Strae Dr Wilhelm Scheffer Lektor für praktiſche
Schu phie an der Bar liner Univerſität wurde zum Pro
Pyotegennt Dr phil et oec publ Rudolf Leonhard
feſ als Privatdogent für Wirtſchaftsgeſchichte Wirtſchafte
wur aphie und Nationalökonomie in der ſtaatswirtſchaftlichen

net der Univerſität München aufgenommen Jm Ham
Aurgiſchen KolonialJnſtitut iſt eine Profeſſur für tropiſche
r wirtſchaft geſchaffen und dem Prof Max Fesca über
tragen worden

Chronik
Her Kaiſer und Schillings letzter Wunſch Bei dem Beſuch

ten der Kaiſer dieſer Tage von Homburg v d H aus dem
Kationaldenkmal auf dem Niederwald abgeſtattet hat handelte
z ſich in der Hauptſache um eine Terrainbeſichtigung im Sinne
es letzten Wunſche s den der kürzlich verſtorbene Schöpfer

des Nationaldenkmals Prof Johannes Schilling Dresden
dem Schriftſteller Max Bewer Laubegaſt gegenüber geäußert hat

tz Reuters 100 Geburtstag Aus Anlaß der 100 Wieder
r des Geburtstages Reuters wird in Berlin im Vereins

haus Berliner Künſtler eine Fritz Reuter Ausſtellung
ſtattfinden Zur Beſtreitung der nicht unerheblichen Koſten hat
der Magiſtrat Berlin einen Beitrag von 2000 Mark bewilligt

Das Sirauß Denkmal in Ludwigsburg Das in Ludwig
vurg errichtete Denkmal für David Friedrich
Strauß wird am 22 Mai eingeweiht werden Die Feſtrede
hält Profeſſor Theobald Ziegler aus Straßburg der Bio
graph Straußens

keh

h

Vermischtes
Brandunglück bei einer Abendvorſtellung

Eine Anzahl Studentinnen eines Kollegs zu Brooklyn wurde
am Sonnabend abend von einem ſchweren Unfall betroffen bei dem
ein blühendes junges Mädchen den Tod erlitt und mehrere andere
ſchwere Brandwunden davontrugen

Der Verein der Studentinnen des Philadelphia College zu
Brooklyn genannt die Geſellſchaft der Schwarzen Hand gab eine
Abendunterhaltung wobei an ſechzig junge Mädchen in Laken und
weiße Tücher gehüllt beim Lichte von brennendem geſalzenen Spi
ritus einen ſogenannten Geiſtertanz aufführten Suſan Scott Luſt
garten die Tochter ſehr reicher Eltern hatte dabei den Spiritus
aufzugießen Hierbei fing ihr Gewand plötzlich
Feuer und es brach eine furchtbare Panik unter den
jungen Mädchen aus Mehrere Mitſpielerinnen welche die Un
glückliche zu retten ſuchten gerieten ebenfalls in Brand nur zwei
hatten die Geiſtesgegenwart ihr die Kleider vom Leibe zu reißen
Dieſe und mehrere andere erlitten ſchwere Brandwunden
Miß Luſt garten ſtarb im Krankenhauſe Die Hilferufe der
jungen Mädchen brachten eine Anzahl Studenten zur Stelle welche
in einem oberen Stockwerk kneipten Dieſe retteten mehrere
Mädchen deren Kleider bereits in Flammen ſtanden

Die Millionärstochter als Zigennerkönigin
Aus Newyork berichtet die Daily Mail über das Ver

ſchwinden der Miß Habersham der Tochter eines reichen
Börſenmaklers aus Valtimore Der Miß die wie die Sage
von faſt allen reichen Amerikanerinnen zu berichten weiß eine
berüchende Schönheit iſt war das geſellſchaftliche Leben im Lande
der Freiheit nicht frei genug Sie war mit einem Marineoffizier
verlobt und fürchtete wohl daß in dem kleinen Kreiſe des Offi
zierkorps ihr Freiheitsdrang noch weniger Befriedigung finden
würde ſo lief ſie denn kurz entſchloſſen davon

Jetzt hat man ſie in einem Zeltlager an den rauſchen
den Waſſern des Flüßchens Deſperes in der Nähe von St Louis
gefunden Sie lebt dort als die Gattin des Zi
geunerkönigs John Mitchell Da ſie mit ihren fünf
undzwanzig Jahren reichlich mündig iſt können die betrübten
Eltern nichts gegen die Ehe einwenden und der verlaſſene Bräu
tigam verzichtet gleichfalls großmütig darauf die Ungetreue auf
Bruch des Eheverſprechens zu verklagen Mes Mitchell ſitzt vor
ihrem Zelt und regiert als Zigeunerkönigin über den Stamm ihres
Gatten huldvoll gewährt ſie den in Mengen herbeiſtrömenden
Reportern Audienz und macht ihrem Haß gegen die Be
ſchränkungen und Unwahrheiten der modernen
Geſellſchaft Luft Jn der ungebundenen Freiheit des
Zigeunerlebens hat ſie aber nicht ganz ihren amerikaniſchen Ge
ſchäftsſinn verloren Sie verdient ein gutes Stück Geld mit
Zeitungsartikeln über ihr Nomadenleben

Der erſte Arzt der Welt Jn der Münchever mediziniſchen
Wochenſchrift heißt es Der erſte Arzt der Welt von welchem
wir beglaubigte Kunde beſitzen iſt der Aegypter em
Hetep der unter dem König Tehſer der 3 Dynaſtie lebte alſo
wahrſcheinlich um 4500 r Chr Der Name bedeutet Träger des
Friedens Für ſein großes Anſehen zeugt ſein Grab bei der
Pyramide von Sakkara bei Memphis neben demjenigen des
Königs Nach ſeinem Tyde wurde ihm göttliche Verehrung zuteil
Nach der alten Ueberlieferung hatte er noch die Titel Meiſter
von Myſterien und Schreiber der Zahlen Ueber 4000 Jahre
wurde ſein Andenken beim ägyntiſchen Volke heilig gehalten und
viele Krankenhäuſer wurden nach ihm benannt
ganz J were Bluttat galtziſcher Arbeiter Zu einer wahren
andplage wachſen ſich immer mehr die galiziſchen Arbeiter aus

S in Schleſien als Sachſengänger Dienſt finden Jn dem
ſag hen Wiſchawe bei Trebnitz verſuchten auf der dortigen könig
ver Domäne die galiziſchen Arbeiter in der Sonntagnacht in
a Mägdezimmer einzudringen Bei dem dabei entſtehenden
ars erſchien der Aufſeher Bereuter um nach der Urfache des
ärms zu forſchen Die galiziſchen Arbeiter fielen über ihn her

und als ihm ſein Stieföruder der Knecht Schönfeld zu Hilfe
gitg überfielen die Galizier auch ihn und richteien beide mit

eilen und Meſſern furchtbar zu Der Aufſeher brach tot zu
ſei an dem Aufkommen des ſchwerverletzten Knechtes Schön

wird gezweifelt Die Täter drei Galigier wurden feſt
genommen

Aus r erſchoſſen tragtſcherwelte ſich auf einem Rittergute boi Nee in ehe

e in Grünhagen ein
Waffe beim Aufſtoßen auf den Fuhbeden e ehe e
Behrends unterm Kinn in den Kopf und zerſchmetterten die

vorgebnislos geblieben sind

S n S e Fe h Be e t u aExploſion auf einem Motorboot Jn der Höhe des Aſchhof
bei Königserg i Pr erfolgte an Bord des Motorboots Con
cordia aus Elbing eine Keſſelerploſion die einen Brand ver
urſachte Die an Bord befindlichen acht Perſonen ſprangen zum
Teil mit brennenden Kleidern in die Pregel Sie wurden ſämt
lich von einem vorüberfahrenden Dampfer gerettet

Selbſtmordverſuch im Expreßzuge Einen ſchrecklichen Selbſt
mord ſuchte eine 34jährige Frau im Expreßzug Bordeaux Paris
Marie Bazureau ſo heißt die Lebensmüde ging in die Waſch
toilette am Ende eines Wagenkorridors goß aus einer mitge
brachten Flaſche Petroleum über ihren Kopf und zündete ihr Haar
an Der Geruch des brennenden Haares alarmierte die übrigen
Fahrgäſte des Wagens Sie eilten der Unglücklichen zur Hilfe
und fanden ſie mit ſchrecklichen Brandwunden ſtöhnend daliegen
Sie liegt hoffnungslos im Hoſpital danieder

Eine klaſſiſche Statue in Waſſergefahr Ein Sturzregen der
ſeit 36 Stunden Rom in einer wahren Sündflut überſchüttet iſt
man weiß nicht wie in den Bauch des Pferdes der berühmten
Reäterſtatue Kaiſer Marc Aurels eingedrungen und hat ihn
gefüllt Um das Einſinken des Pferdeleibes zu verhindern mußte
in aller Eile eine Operation vorgenommen werden Der Leib
des Pferdes wurde am Bauch angebohrt und das Waſſer abgezapft
Bei dieſer Gelegenheit hat man wahrgenommen daß der kanſer
liche Reiter und ſein Roß einer gründlichen Reparatur bedürfen

e

Handol boworbe unch Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saate 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 208,50 Diskonto 187,90 Deutsche

Bank 250,25 Berliner Handelsgeseltschaft 176 12 Dresdner Bank
158,87 Russische Anleihe von 1902 91 Türkenlose 178,50 Lom
hbarden 21,37 Kanada 182 ,75 Baltimore 119,60 Laurahütte 172,60
Bochumer Guss 236,37 Gelsenkirchen 207,75 Harpener 197,75
Deutsch Luxemburg 211,10 Phänix 222,50 A E G 263,87
Siemens Halsbe 238 12 Hamburger Paketfahrt 140 60 Nordd

103,60 Gr Berl Strassenbahn 185,50 Tendenz Ziem
i estAm Kassamarkt notierten höher Aluminium Ind
es 4 Dürkopp 2,25 Kappel Masch 4,50 Linke Wagagons 5,50

Vogtländische Masch 3 Badische Anilinfabrik 3 Elberfebder
Farben 6 Weiler ter Meer 3 Breslauer Sorit Fabr 6 Deutsche
Gasgiühlicht 40 Deutsche Steinzeng 3 Nordrel Steingut 5,25
Planiawerke 3 Posener Spritfabrik 7 Leipziger Gummi
niedriger 4proz Peichsanleſhe 0,10 Breitenberg Zement
2,50 Flötfwer Masch 2,25 Kronprinz Meta 3 Deutsche Lino
teum 4 Oelfabrik Gr Gerau 2,50 Elektr Lieferungs Ges 2
Gebhard Co 2

e

Zum Furszettol Berlin 11 April 40 Badische Stagats
Anleihe 0809 unk 18 101,90B 49 Bavyrisohe Saats An 101,206
40 Bayris he Staats Anleihe 08 unk 1913 102390 B 40 Schwarz
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anlerhe 81 83

Kameruner Eisenbahn Anteiie 93 20b 3 Deutseh
Ostafrikanische Schuldversehr par 49 Cotthuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstidt Stedt Anl 1900 unk 1916 100 706
31 Dassauer Stadt Anleihe 18906 409 Daaseldorfer Stadt
Anleide 1900 07 08 09 100,506 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,300
31 Jenaer Bradt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
19068 unkv 1910 45 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
19183 40 Thorner Stadt Anl 19009 unk 1919 100,30 4proz
Hessisohe KRomm Obl XII 101,606G 3 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 87 000 41 Dentsehe Solvay
Werke 104 006 Elberfelder Farben unk 1917 104,250 B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,25b6G

Londoner Börse vom 11 April Es notierten Engi, Konsols81,31 Rio Tinto 76,900 Geduld 2,71 Goldtelds 67 Kteel oom 84,37
Steel prets 122,25 Rand Mwes 37 Anaceonda 9,37

Der Kall Kuxonmarkt,

Berlin den 11 April

e Hrirer e HutAdler Kali V A lugo 49750 49850Alezxanders ha 10 ,800 l 200 immenrode 6400 6800
Beienrodo 6800 7000 Johannashall 4450 4500Burdach 15,000 15,800 Justus 120 122Oaristund 7900 8000 Kaiseroda 9700 9900Oeceilienhball h Krügershall Akt l 24 1252Desdemona 9000 Ludwigehall 112 13Dason Kali Akt 146 148 Neustasstfurt 13,600 14 100Deutsohland 4700 4900 Reichskronse
Priedrichshall 106 108 Lossa 18300 1400Gi0ckant Rotand SSondershausen 19,000 19 600 Ronneberg Akt 126 128
Gimnthershall 65 00 5150 Rothenber 3050 3150Hann Kali Akt Saohsen Weimar 5800 5950Hansa 4500 4800 8chieterkautee Vorze, A Siegtried 60950 Ss050eld u 88 89 I8Sigmundshall 175 180Heläeungen 1 28501 20950 Teutonie Akt 127 12277 2850 2950 WUhelmshball 18,000 13 300
ev an Winverspall 17,000 17 ,800HRoheoteis s8600 8700

e 8700
Harzer Werke zu Rübeland und Zorge Die Generabver

sammlung genehmigte den Geschäftsbericht und die mit 26 000
Mark Fehlbetrag abschiüüessende Bilanz Die Verwaltung kon
statierte einen gesteigerten Geschäftsbetrieb so dass die Aus
sichten besser seien

Anhaltische Kohlenwerke in Halle Die Generalversamm
lung setzte die Dividende für die Stammaktten auf 5 Proz für

die Stamm Prioritäten auf 6 Proz fest und beschloss die Aut
nahme einer 4proz Hypothekaranlehe von 3 Millionen Mark
e dienen 1,5 Mill Mk zur Vergrösserung der Müchelner

e

Gniest Bergwitzer Braunkoblenwerke G in Wittenberg
Bez FHalle Auf der Tagesoränung der am 30 Aprü statt

findenden Generalversammlung steht ausser den Regular en auch
der Antrag auf Beschlusstassung über die Reorganisation des
Unternehmens und war soll diese in der Weise ertolgen dass
das Grundkapital im Verhältnis von 3 zu 1 zusammengelegt und
äann wieder um 667 000 Mk erhöht wird Den Aktionären
wird aber frelgestellt die Zusammenlegung ihrer Aktien dadurecn
abzuwenden dass sie entweder von ſe 3 Aktien der Gesellschaft
2 Aktien zur freien Verfügung überlassen oder eine Zuzahbung
in bar in Höhe von 50 Proz des Nennbetrages ihrer Aktien
leisten Die vorgeschlagene Wiedererhöhung soll sodann um
den Nennbetrag der der Geschschaft zur freien Verfügung über
lassenen Aktien sowie um denjenigen Betrag auf den die Zu
zahlung geleistet wird unter nom 667 990 Mk bleiben Das
Unternehmen wurche im Jahre 1905 mit einem Kapital von
l 000 000 Mk gegründet und ist seither dividendenlos gebileben

Hefesyndikat Die Splrituszentrale tellt nit dass die Ver
handlungen awisohen der Spirituszentrale und dem tlefesyndikat

J Gummwaremabrfkt vorm Julius Marx
etne In der am Sonnabend abpeohaltenes Aalsitwung ist beschhoessen worden der auf den 39 An e

von 9 Proz für das Geschäftsfahr 1909 1 7 Proz nach
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Getreide
Berliner Prodoktenddrse 11 April Am Frabmarkt notierten

Weizen wland 225 ,00 227 00 ab Bahn und frei Mahſe Rogeen in
fändischer 155 00 156,00 ab Bahn und tret Mähle Hafer märkisch
mecklenbaor er vomm preuss vosenscher u sohlesfscuer ten 170
bis 180 mitse 162 169 geringe 159 101 ruegisoher und Donau mittel
152 157 eering ab Bahn und trei Wagen Mais amerik
qux d 145 150 türkischer mixed runder 154,00 157,00 treiWagen Gerste inläandisehe Futtergerste mittel an gering 138 00
bis 143,00 gute 144 152 russische nd Donan leichte 130 134,00
sohwere 135 140 ab Bahn und freo Wagen Erbsen inländische und
ausländische Futterware mittel 159 165 Taubenerbsen 166 178 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmeh l 00 27 00 30,00 Roggenweh
t o einenkleie 11 50 12,25 Roggenkleie 11,25 bis

Hamburg 11 April Getreidemarkt Weizen OstholetMeoklbg 180 215 Roggen arill NMecklburg ans e 151 156
Gerste ruhig südruas 113 114 Rafer ruhig Mecklendurger 163 dis
175,00 Mais ruhig La Plate 115 117

Pest 11 J Weizen still per Arril 13,480 13,49 per Maie e et z Bas Besg r rW 53 e Per t 0 r r 97,25 B Nauis per Mai 6,00 01 B p a
Antwerpen 11 April Deuntscher La Platazng Kontrakt per

April 6,05 Juni 00 Aug 5,92 Okt 5,85 Dez 5,80 Fr Umsatz
85,000 kg Still

Liverpool 11 April Roter Winterweizen per Mai 7,10 per
Juli 7,10 8till Mais dunter amerikanischer per März

e xe e n K en F e t

rufenden Generalversammtung die n Dividende

Zucker
Hamburg 11 Arril Rübenrohzucker 1 Produkt Basis 88

Bendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Aprü 14,50 14,55 14,45 MKa 14,57 14,57 14 45Juni 14 h 14 57 14,45

Jan Marz 11s2 lIt,s2 iri
stetig ruhig matt

Kaffeu
Hamdurg 11 April Good average Santos

Mai e vper 3 7 a e 36September 365 g 36 3 36 G
Herember 36 361 G 361 GN7 Märs 369 G 36 G 30 Gruhig ruhig rubigRio de Janeiro 11 April Kaffee Zutuhren 3,000 Sack in Rio

6,000 Sack in Santos
Havre 11 April Kaffee good average Santos per Mai 47

pe Sept 46, per Des 46, per März 46
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 11 April Kartoffelmehl u Stärke 20,75 21,25 Feuchte
Stärke 10,40

Magdeb urg 11 April Prima Kartoftelstärke und Mehl tar
100 kg 21 00 21 50

Spirktus
Nordhausen 11 April Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg

105 106 85,50 86,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
95,50 96 50 M per loko und Januar 1910 Branntwermn 40 Vol Pros
kür 100 kg 105 105 85 75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg

965,75 96,75 per Januar September 1910 ohne Fases ab
rennerei

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 9 April Butter Die Zufuhren in feinster Butter
waren etwas grösser und konnten bei dem schwachen Konsum
trotz ermässigter Forderungen nicht ganz geräumit werden Die
Eingänge in russischer Butter blieben noch klein und wurden
hierfür gute Preise erzielt Die heutigen Notierungen sind Hot
und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 130 133 135 MK do
Ila Oualität 128 134 Mk Schmal z Die Haltung der
amerikanischen Fettwarenmärkte war unentschieden Die Preise
waren lebhaften Schwankungen unterworfen da sowohl die
laussepartei Positionslösungen als auch die Baissepartei infolge

der kleinen Schweinezufuhren Deckungen für Vorverkäufe vor
nahmen Die hiesigen Preise blieben hiervon fast völlig un
berütrt da sie sich bereits vorher schon erheblich unter ameri
kamscher Parität bewegt hatten und die Vorräte hier sich all
mählich räumen Die heutigen Notierungen sind Choice Western
Steam 75 751 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 79 M
Berliner Stadtschmalz Krone 7612 82 Mk Berliner Braten
schmalz Kornblume 77 82 Mk Speck Uwverändert

Kölv 11 April Rüböl loko 63,00 per Mai 62,50
Hamburg 11 April Stadtscohmalz 78,00 amerik Steam 69,00

Chamberlain 71 25
Wolle

Bremen 11 April Benmwolle stil Vpl loko miöädl 74,50 Pfg
Liverpoot 11 April Aegyptische Baumwolle per Mai 15,08
Alexandria f1 April Aegyptische Baumwolle per Mai 29 30

Juli 29,31 Nov 23 24
Liverpool 11 April Baumwolle Umsstse 10 000 Ballen davon

Import Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 11 April Ohih Kupfer matt 56 3 Mon 57 Zinn
Straits matt 149, 3 Monat 151 Blei span ruhig 12 engliseb13 Zank gewöhnliche Marke rung 22, spez Marke i

Amertkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Xew Vork 11 4 89 4 Ohiengo 11 4 4
Weizen p Mai 119 t 1205 Weizen p Mai 112 112Juli 112 144 Juli 104 106Mais p Mai 672 68 Mais p Mai 572 68

Jnh 701 70 Tuli 605 61Mehl Spring clears 4,55 4,65 Hafer p Mai 41 42Kaffee Fair Rio Nr 8,08 s 08 Juli 39 40e P April 65 669 Roggen p Mai 79 79p Mai 6,558 6 60 Schmalz p Mai 18 25 13 62Petroleum in Cases 10 15 10 15 Juli 18,85 14,17
do in New Vork 75 7, 75do in Philadelphia 7,75 75

Tendene Weizen fallend Mais fallend

Wasserstände
bedeutet Ober unter Nall

ans II r f ſf Terrn Breotenpegeſ 10 Tpru T pro
Nebra Oberpegel 12 14 2Dnterpogel J S 1,42 1,44 2Welssentfels Overpegei 7 a 1Dnterpegel v 35 s 42 4Trotha 10 r1 92 11 4 uAlsleber Oberpegel 10 t 11 242Unterpegel 1,56 156 Sza e b t 7e rpegel 27 Unterpegel e 084 29 0,80 4 7

Iser Eger Elbe KRoldaoum

J April Fall W aens i nodsJavebunzt

u 40,08 1 v 4 3Budweis a 40,18 5 m r 1,43 TPardubits 4 t S 6Brandeis rmds 18 2Melnit J 7 n 16 7 1Toni r HBoirenburg s 2a z
Torgau I 4006 2 nendarg 32 1reichlich bemessenen Abschreibungen und Rückstellungen vorzuSchädeldecke Der Tod trat ſofort ein

schlagen
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